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2. Kammer.
Karlsruhe , 12 . Mai .

81 . Sitzung .
Lrster Vizepräsident Lauck eröffnete 41,4 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch : Fincmzminister Buchenbergrr und Regierungs -

! dmmissäre.
Tageiordnung : Berathung des Budgets des Finanzministeriums

I fiir die Jahre 1903/03 : Ausgabe -Titel 4 und 10 , Einnahme -Titel 1 .
( Domänenverwaltung , Schuldentilgung und Amortisationskasse .

Der Präsident machte kurze geschäftlich« Mittheilungen , worauf in
'

Hk Tagesordnung eingetreten wurde .
Kriechle ( natl . ) berichtete über das vorliegende Budget des

| Finanzministeriums Ausgabe -Titel 4 und 10 , Einnahme -Titel 1 . Die
Kommission hat alle Positionen geprüft und einzeln durchberathen .
Me Anforderungen waren von der Regierung hinreichend

! begründet , sodatz Anlaß zu irgend welchen Beanstandungen nicht ge¬
geben war . Die Budgetkommission beantragt : Die Ausgaben unter
Ml 4 des ordentlichen Etats für beide Jahre 1 . Zentralverwaltung
mit 467 834 M . , 2 . Bezirksdomänenverwaltung mit 379 000 M . ,
8. Bezirksforsteiverwaltung mit 1 630 856 M . , 4 . Besonderen Ver -
waliungsaufwand mit 8 984 736 M „ 5 . Für den Grundstock mit
S1130 M . , 6 . Abgaben und Lasten mit 3 184 662 M . , zu genehmigen ;
im ordentlichen und außerordentlichen Etat zusammen 11 963 918 M .
zu genehmigen ; ebenso die Einnahmen unter Titel 1 für beide Jahre und
zwar im ordentlichen Etat : 1 . Aus Liegenschaften mit 18 913 244 M . ,
2. Aus Lehen und Berechtigungen mit 86 384 M, , 3 . Vom Grundstock
mit 707 660 M . , 4 . Verschiedene Einnahmen mit 270 362 M . und im
außerordentlichen Etat mit 286 000 M . , zu genehmigen . Das er¬
freuliche Bild , welches die Budgetkommission in ihrem Berichte zum
Ztaatsvoranschlag für die Jahre 1900 und 1901 über die günstige Ent -

■Wickelung der Erträgnisse aus dem Domänenbesitz dem hohen Hause vor -
führm konnte , hat auch in dem gegenwärtigen Staatsvoranschlage für
die Jahre 1902 und 1908 eine wesentliche Aendernng nicht erfahren .
Denn auch die Einnahmen aus landwirthschastlichen Grundstücken in¬
folge einer kleinen Abnahme der nutzbaren Fläche zurückgegangen , etwas
geringer geworden , und für die im Selbstbetriebe stehenden Wiesen und
Achen bei der Unsicherheit der Erträgnisse andere Durchschnittssätzc ge¬
wählt werden mutzten , die ebenfalls auf eine Minderung des gegen¬wärtigen Budgetsatzes einwirkten , so konnten doch in der weitaus
größten Zahl der Einnahmspositionen grötzere Sätze eingestellt werden .
Namentlich zeigt die Einstellung auf Grund des RechnungsdurchschmitteS
zu § 4 der Einnahmen „ Aus Holz " ein Mehr von 709 957 M . Der seit -
^ rige Budgetsatz von jährlich 6 316 715 Mk . konnte im gegenwärtigen
Budget auf jährlich 7 026 672 Mk . erhöht werden . Die ertragsfähige
Waldfläche , ivelche nach dem Stand vom 1 . Januar 1899 92 281 Hektar« trug , ist nach dem Stande vom 1 . Januar 1901 auf 92 487 Hektar ge-
Aegen . Der Durchschnittspreis aus der verwertheten Holzmasse der
Budgetperiode 1900/1901 von 11 .38 Mk . erhöhte sich nach dem Rech¬
nungsdurchschnitt in der gegenwärtigen Budgetperiode auf 12 .08 Mark .Es sind diese Mehreinnahmen um so freudiger zu begrüßen . als solche°tt der seit einiger Zeit eingetretenen wirthschastlichen Depression unditt damit zusammenhängenden langsamen Steigerung der Steuererträgc ,gerade in gegenwärtiger Zeit in unserem Staatshaushalt sehr wohlthäiigwir ken werden . Die Kommission glaubt deshalb auch hier aussprechen, u sollen , datz unsere Forswerwaltung auf der soliden Grundlage der
Sorsteiiirichtungswerke , die stetig fortschreitend « Entwickelung unseres
Waldbesitzes , dieses kostbaren volkswirthschaftlichen Gutes unseres bad .vemiatülandes , in sachgemäßer Weise fördert . Merdings sind in der

- urgetkommission auch Zweifel darüber geäußert worden , ob bei dem
e^ ^ rtigen Darniederliegen des Baugewerbes die Durchschnittssätze ,wweü sie den Verkauf des Bau - und Sägholzes betreffen , auch wirklich
^ ^ werden können . Bei dem in letzter Zeit abgehaltenen größeren
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Holzversteigerungen ist wirklich ein Rückgang des Erlöses aus diesen
Holzsorten zu konstatiren , auch sind die Erlöse aus den Walderzeugnissen ,
welche zur Papierfabrikasion verwendet werden , in neuester Zeit ettvas
gesunken , dagegen haben sich die Bvennholzpreise auf der bisherigen Höhe
erhalten und ist bezüglich derselben eher noch eine kleine Steigerung zu
verzeichnen . Es wird unsere Finanzverwaltung mit diesen Thatsachen
zu rechnen haben und wird Vorsicht bei der Einstellung dieser Gefälle
in nächster Zeit immerhin geboten erscheinen . Bei Titel 10 , Schulden -
tilgung , wird beantragt , di^ cmgeforderten 4 Millionen Mark und bei
de»l Titel Amorttsationskasse die Ausgaben mit 3 255 160 Mark und
die Einnahmen in gleicher Höhe zu genehmigen .

Abg . Hug ( Ctr . ) kam auf die Forstwirthschafr zu sprechen , die gut
verwaltet wird . Die Forsteinrichtung , die alle 10 Jahre erneuert wird ,
ist eine rationelle , wie auch die Holzverwerrhung eine rationelle genannt
werden darf . Die Maßnahmen der Forstverwaltung werden häufig
durchkreuzt durch elementare Ereignisse , besonders durch Sturmschäden .
Diese Schäden hemmen die Entwickelung des Wirthschafts - und Kultur¬
planes . Redner ersuchte sodann die Regierung , gegebenen Falles
den Abgabesatz etwas zu ermäßigen , und hielt die Zahl der Forstprakti¬
kanten für eine zu große . Ein werthvolles Hilfspersonal besitzt die
Forstverwaltung in den Forstwarten . Diese Leute leisten recht Gutes
und es ist daher geboten , bei einer Aufbesserung der Beamten auch an die
Forstwarte zu denken. Ich möchte dann noch auf den Ankauf von Hof¬
gütern durch die Domänenverwaliuirg Hinweisen . Der Grund für den
Verkauf solcher Güter liegt darin , daß der Ackerbau nicht mehr rentabel
ist . Daß der Waldbesitz des Staates sich vermehrt , halte ich für zweck¬
mäßig , da der Staat den Wald am besten bewirthschaftet . Anders liegt
aber die Sache bei landwirthschaftlichcm Gelände ; das wird vom Eigen -
thümcr am besten bewirthschaftet . Ich würde es deshalb als einen
volkswirthschaftlichen Fortschritt bezeichnen , wenn die Domänenverwal¬
tung von den Normativbestimmnngen über die Abstoßung von Gelände
mehr Gebrauch machen würde .

Abg . Breitner ( Ctr . ) : Diesem Wunsche kann ich mich nur an -
schlietzcn, da ich die Erfahrung machen konnte , daß die Normativbestim -
mnngcn sozialpolitisch gut gewirkt haben . Redner brachte sodaun ver¬
schiedene Wünsche von Gemeinden seines Wahlbezirkes zur Sprache ,
deren Berücksichtigung er der Regierung empfahl .

Abg . Eder ( Dem . ) dankre der Regierung für die Anlage der Fisch¬
kultur in Brühl , die eine Mustcranstalt ist und den Interessenten große
Bortheile bringen wird .

Abg . WilckenS ( natl . ) : Bezüglich der Abstoßung landwirrh -
schaftlichen Geländes sind von der Regierung vollständige Nachweisungcn
gegeben . Auch im letzten Jahre wurde von Normativbestimmungen
ausgiebiger Gebrauch gemacht . Es ivurden im letzten Jahre Gelände
an 355 Käufer abgegeben ; von diesen Käufern waren 197 vorher
Pächter . Man darf sagen , daß die Norinativbestimmungen in ent¬
sprechender und sachgemäßer Weise gehandhabt werden . Den : land -
ständischen Ausschuß werden über die Erwerbungen der Domänenver¬
waltung jeweils eingehende Nachmessungen gegeben . Die Berhält -
niffe gebe» also nach beiden Richtungen keinen Anlaß zu Beanstandungen .
Da verschiedene Forsteten sehr groß geworden sind , erscheint die Er¬
richtung weiterer Forstärnter zweckmäßig . Auch sollte mit der Erbau¬
ung von Dienstgebäuden für die Forstwarte Wetter vorgegangen werden .

Finanzminister Buchenbergcr : Unfern Forstbeamten ist Lob ge¬
zollt werden ; dieses Lob ist verdient , denn unser Forstpersonal zeigt sich
seinen Aufgaben in. vollem Maße geivachscn. Der Thätigkeit unserer
Forstbeamten in den letzten 50 Jahren ist das Ansteigen unserer Wald¬
rente zu danken , und sie macht es uns möglich , konstatiren zu können ,
daß der Hektar Waldfläche einen Reinertvag von 45 Mark abwirft .
Dieser Ertrag überftisft den i» Bayern und Preußen um das Doppelte .
Es ist richtig , daß einzelne Forstbczirke groß sind , weshalb man der
Frage , neue Forstbezirke zu schaffen , wird näher treten müssen . Wir
werden vielleicht schon in zwei Jahren mit diesbezüglichen Vorschlägen
an den Landtag herantrcten . Die Bezahlung der Forstwarte ist eine
bescheidene, und , wenn eine Bcamtenklasse bei der Revision des Gehalts¬

tarifs Berücksichtigung verdient , so sind es die Forstwarte . Der An¬
kauf von Hofgütern auf dem Schwarzwalde ist verständnihvoll beur -
theilt worden und ich bin dafür dankbar . Wir haben stets die Absicht,
landwirthschaftliches Gelände thunlichst wieder abzuswßen . Seit 1998
sind jährlich etwa 200 — 250 Hektare abgegeben worden . Im Ganzen
haben wir bis Ende des letzten Jahres etwa 1300 Hektare abgestotzen .

Staatsrath Reinhard : Es ist richtig , daß eine Folge der Sturm -
schäden das Sinken der Holzpreise war . Es ist erfreulicher Weise in
der letzten Zeit eine Besserung eingetreten , so daß wir nicht hinter den
Ziffern des Voranschlages Zurückbleiben werden . Herr Hug hat von
der Fülle der Forstpraktikanten gesprochen . Nun , die Sache ist nicht so
schlimm , als sie aussieht . Eine Beschränkung in der Zulassung zmn
Forstdienst wollen tvir nicht eintreten lassen , da wir sonst manche gute
Kraft verlieren würden . Man würde , ivenn wir zu einer Beschränk¬
ung kommen wollten , in anderen Staaten unfern Landeskindern , die sich
dort dem Forstfache widmen wollten , die Thüre verschließen . Redner
ging des Näheren auf die vorgetragenen Wünsche ein , denen wohlwollende
Prüfung er zusagte und wobei er betonte , daß die Domänenverwaltung
bereit ist , der Gemeinde Kirrlach eine Fläche Geländes abzutreten .
Wünschenswerth ist aber dann , daß die Gemeinde Kirrlach den Bau
von Handelsgeioächsen nicht mehr so inteirsiv betreibt , wie bisher , da
das Gelände hauptsächlich zum Futterbau verwendet werden soll . WaS
die Teichwirthschaft anbelangt , ist es die Absicht der Regierung , dieselbe
mehr zu pflegen .

Abg . Hug ( Ccntr . ) vertrat nochmals die schon dargelegtcn <8e -
sichlspunkte .

Mg . Dicterle ( Ctr . ) kam auf die Zuweisungen von Kompetenzholz
an die Pfarrpsründen zu sprechen, wobei er verschiedene Wünsche zum
Ausdruck brachte , und ersuchte daun die Regierung , die restaurirte Kirche
in St . Blasien mit Heizung zu versehen .

Abg . Hoffman « ( Dem . ) wies darauf hin , daß die Jagd im Büchen -
auer Walde bei Bruchsal an das Bruchsaler Offrzierkorps zu einem
billigen Preise verpachtet ist . Man hätte das sehr große Jagdgebiet
theilen oder aber eine höhere Pacht verlangen sollen . Der heutige Zu¬
stand hat in Jägerkrcisen große Unzufriedenheit hervorgerufen .

Ava . Hennig ( Ctr . ) wendete sich mit einem Anliegen an die Re¬
gierung .

"
Redner sprach so leise , daß er auf der ' Tribüne unverständ¬

lich war .
Staaisratli Reinhard bemerkte , daß den von den: Abg . Dieterle

geäußerten Wünschen nickst entsprochen werden könne. Für die Jagd
im Büchenaner Wald tverden jetzt 100 Mark mehr bezahlt als früher .
Man hat die Jagd aus freier Hand an das Bruchsaler OffizierkorpS
vergeben , weil ds fragliche Waldgcbiet schwer zu verpachten war , da
sich in demselben Schicßständebefinden . Wenn der bis 1908 bestehende
Vertrag abgelaufen sein wird , wird die Regierung die Verhältnisse einer
erneuten Prüsiing unterziehen .

Ikach kurzen Bemerkungen der Abgg . Mampel ( Antts . ) , Dieterle
iCtr . ) , des Staatsministcrs Reinhard und des Berichterstatter »
Kriechle wurde in die Spezialberathung cingetreten .

Abg . Binz ( natl . ) : In dem Budget ist die Stelle eines Vorsitzen¬
den Raths für die Domänenalstheilung angefordert , während die Stelle
eines Vorsitzenden Raths bei der Forstverwaltung als künftig wegfallend
bezeichnet wird . Ich meine , bei der Anhäufung der Geschäfte kann
Visse Stelle nicht in Wegfall kommen . Man soll überhaupt die Forst¬
abtheilung nicht hinter die Domänenbatbeilung zurücktreten lassen .

Finanzminister Bnchenbcrger : Die Geschäfte der,Forstabtheilung
haben so zngcnommcn , daß man , wenn später über die Frage , ob diese
Stelle weiter beibehalten werden soll, entschieden werden muß , zur
Bejahung dieser Frage kommen muß .

Die einzelnen Vositioncn im ordentlichen und außerordentlichen
Etat , ferner Titel 10 , Schuldentilgungskasse und Titel AmortisationS -
kasie , fanden hieraus Annahme .

Darnach wurde die Sitzung geschloffen .
Nächste Sitzung : Dienstag halb 10 Uhr . Budget des Ministeriums

des Innern .

>wei Wetten .

e

Roman von O . E l st c r .
. (Nachdruck verboten.)

(37 . Fortsetzmig .)
Edith erhob sich ; ein ttttgedirkdiger Zug machte sich auf ihrem«nmtz bemerkbar.
-Pardon, " sagte iher Gmf vortvetönd, „ wenn ich störe .

"
Marianne hörte wus zu spielen , stand auf und wollte sichentfernen .

, „ £> bleiben Me rtur , Fräulein von Warnstedt .
" ftchr derE>ra : fort . „Dteine dtachricht giilt auch Fhiten .

"
«Du hast eine Nachricht für uns ?" fragte Edith ,

kn
"^ lnen.

.
Besuch .

" sntgegttete der Graf . „ Ein alter Bekannter
Mate

^ ^ scht Erich seine Auftoavtung . zu machen — Herr von

«Äh — ! "
Ein leichtes Erröthen ĥuschte über Ediths Gesicht, während- ' lnranne ruhig sagte :
«Ha , Herr von Platzen bleute als Reserveoffizier in Hoheneckdaher die Bekanntschaft. "

sn f , "dkichtig . Fräulein Marianne — das sagte mir auch Herr von
n
' aren . ben ich neulich im Unionklub kennen lernte und 4wr mich

langen
*
g^ ^

™arrui , Ö wachen zu dürfen . Willst Du ihn ein -

Ln* kurz erwiedern, -daß sie nicht die geringste Neig .
Ä» aÄ ^ 5^ rspüre. iWer plötzlich glaichte sie zu bemerken , daßR viatte ste mit sonderbar prüfendem Blick beobachtete .
«t von Platen dem Grafen gegenüber Andeutungen- ne Vergangenheit ihres Vaters gemacht haben?

t)c ' n^ e * Gefühl sitzt ich jidi iit ihr Her ; , sie sühtte sich
et*»» gegenüber nicht frei, eine Empfindung der Schuld

- .
‘ d bedrückte sie . — Weshalb hatte sie auch dem Grafen

nicht Alles gesagt ? Doch das war nun zu f
'pät — aber jetzt sollte

er es auch nicht aus dem Munde eines Andern erfahren . Sie
fühlte instinktiv, daß Herr von Platen divsen Besuch mit einer be-
stimin'teu Msicht knackste. Er wollte sie zwingen, ihn zu ein.
pfaugeu — das war ' s ! Sollte sie diesem Zwang gehorchen ?

„Nun .
" fragte der Graf , „kannst Du >Dich sticht entschließen ,

Deine Einsämkeitz auszugöben ? Für die Oper ist es doch schon zu
spät geworden — ich denke , wir bleiben heute Abend gemüthlich
zu Hause. Vetter Max will kommeir — ich habe auch Herrn von
Platen eiugelstden , den Abend mit nns zu verbringen . . . natür¬
lich lven-n es Dir angenehm ist .

"

„ Weshalb sollte es mir nicht angenehni sein ? " entgegneie sie
scheinbar gleichgrltig .

„Also darf ich Dich und Fräulein von Warnstedt ini Salon
erwarten ?"

„Wir werden kommen .
"

„Besten Dank . — Auf Wiedersehen denn.
"

Er entsernte sich, iwchdein er Rtariannen freundlich zttgenickt
lfatte.

Eine Weile herrschte tiefes Schweigen zwischen den beiden
Frenstdinnen . Edith ging hastig in dem Gemach auf ustd ab,
tvöhrend Mariannens Äugen ihr beobachtend folgten . Sie errietst,
was Edith erregte , >ustd trat auf sie zu . ihren Arm um Ediths
Schulter legend :

„ Was ist (zhnen , Edirh ? " fragte sie sanft. „ Will die Er -
uinerung an die Vergangenheit immer noch nicht verblassen, daß
dieser Herr von Platen Sie so erregen kann ? Sie stehen so hoch
erhaben über ihm, daß sein Erscheinen für Sie höchst gleichgrltig
sein sollte . Erfüllen Sie die Bitte des Grafen . Seien Sie fröh¬
lich , stannlos , nne immer. Was kümmert Sie Herr von Platen ? "

Editst akhmete schwer ausi
„Sie haben Recht, wie stets , ineine gute Marian 'ne . Ich bin

eine Thörin — kommen Sie , lassen Sie uns in den Salon gehen .
"

Der Graf , Kurt von Platen und Vetter Max von Sporeck,
der grüne Husar , befanden sich in eifrigem Gespräch- über Sport -
angelcgenheiten . Als 'Me Damen eiwraten , verstummte die Unter -
Haltung sofort, und Herr von Platen eilte auf Edith zu .

„Gnädigste Fron Gräfirr , welch freudiges Wiedersehen! "
Er haschte nach ihrer Hand, die er in übertriebener Ehrer -

stieluna an die Lippen führte.
„Ich versichere Ihnen , gnädigste Frau Gräfin , daß ich auf

das Freudigste überraschtwar , als ich vemähm , daß sie für unsere
Gesellschaft getvonnen feien . Ah , wer «hätte das gedacht, als ich die
Ebre hatte , Ihre und Ihres 'Herrn Vaters Bekanntschaft in Baden -
Baden zu «machen !"

„«Es ist allerdings eine sonderbare Fügung des Schicksals ,
daß wir uns hier wieder 'begegnen , Herr von Platen "

, entgegnere
Edith «mit stolzer , kühler ZurücKwItung. „ Wer noch eine andere
frühere Bekannte haben «Sie zu begrüßen.

"
„Fräulein von Warnstedt — gnädiges Fräulein — ich —

bin erfreut — entzückt —"
«Marianne reichte ihm lachend die Hand.
„Alte Freunde sieht man stets gern wieder , Herr von Platen " ,

sagte sie einfach . „Denn sie erinnern uns an frühere schöne Zeiten .
"

„Oder auch an böse, schmerzliche Süindm "
, unterbrach Edith

sie scharf und kirrz .
„Ich Höffe, gnädigste Frau Gräfin , nicht an solche schmerz¬

liche Stunden zu erinnern . Sollte ich dennoch ultbennißter Weise
Frau Gräfin einst erzürnt haben , so bitte ich deniüchigst um
Verzeihung .

"
Es klang ein heimlicher Spott aus seinen überhöflichen Wor¬

ten , welche die Röthe des Zornes iu Ediths Wangen trieben . Ein
finsterer , kalter Blick ihrer schönen Augen traf ihn . dann wandte
sie sich ab und begann ein Gespräch nstt Vetter .Mar . der ihr in
seiner harmlos - fröhlichen Werse allerhand «Schnurren erzählte .

(Fortsetzung folgt .)
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Tages - Nnndschau .
Deutsches Reich.

bck Von einem näheren , wohlinformirteu Freunde des ver¬
storbenen Abgeordneten Dr . Lieber geht der „Germania " über die
sogenannte Lieber -Lege » de ein Bericht zu, dem Folgendes znentnehmen ist : Bor mehreren Jahren , als Minister von Miguel
noch im Sfjntc war, hatte derselbe bei einem zufälligen Zusammen¬treffen eine Unterredung mit Dr. Lieber , in deren Verlauf er u . A.
äußerte , es sei doch recht schade, daß die hervorragenden BefähigungenLiebers für staatsmäunische Geschäfte nicht direkt für Reich oder Staat
nutzbar gemacht werden könnten dadurch, daß derselbe in ein höheresReichs- oder Staats - Amt trete und ihn fragte , ob er vorkommendeuFalls nicht eventuell dazu geneigt sein würde. Die Antwort Lieberslautete : „Wenn schon, dann erschiene mir ein Amt begehrenswerth ,das des preußischen Finanzministers ." Nur sehr wenigen näherenFreunden hat Dr. Lieber über dieses Gespräch Mittheilnng gemachtmit der Bitte um absolute Diskretion . Vollständig richtig ist es.daß der K a i s e r am 28. Mürz 1898 zur Erinnernng an die Ver¬
abschiedung des Flottengesetzes dem Dr. Lieber sein Bild mit
eigenhändiger Unterschrift und Widmung überreichen ließ . In der
letzteren war namentlich die vaterländische Gesinnung Liebers her¬
vorgehoben. Grade diese Anerkennung des Kaisers hat Lieber großeFreude bereitet.

— Der in Berlin zusa-mmen-aetretene Städtetag nahm geistern
nach kurzer Debatte einstim'mig die bereits gemeldete Resolution
gegen jede Erhöhung des Zolls auf unentbehrliche Lebensmittelan. Die Versammlung wurde sodann geschlossen . 77 Städte
waren vertreten .

= In Halle wurde gestern das neue Handelskammcrgebäudc
erngeweiht. An der Feier nahmen Handelsministcr Mucller ,
Unterstaatssekretär Lohmann, Oberpräsident von Boetticher und
andere Vertreter der königlichen und städtischen Behörden Theil .
Minister Maeller Heilte mit , der Kaiser bekundete lebhaftes In¬
teresse für die künstlerische Ausgestaltung des Baues. Ferner
gab der Minister verschiedene Auszeichnungenbekannt.

= In Metz wurde am Samstag Vormittag das Denkmalenthüllt , welches bei Rezonville von ehemaligen Angehörigendes schleswigschcn Hnsarenregiments Nr. 16 zur Erinnernng au die
gewaltige Attacke errichtet ist , die das Regiment am 16 . August 1870
geritten hat. An der Feier, welche unmittelbar an der französischen
Grenze stattfand , nahmen Abordnungen des 9. und 13. Dragoner¬
regiments _

in Metz , des schleswigschcn 16. Hnsarenregiments , der
Ziethenhusaren und anderer Kavallerieregimenter theil . Offiziere und
Unteroffiziere, welche die Attacke mitgeritten hatten, wäre : : ebenfalls
erschienen . Ferner waren anwesend der Bezirkspräsident von Loth¬
ringen , Graf Zeppelin , Stadtkommandant v . Wedel und der
Bürgermeister von Rezonville, sowie die Kriegervereine und andere
Vereine von Metz und Umgebung mit ihren Fahnen. Konsistorial-
rath Bußlcr hielt die Weiherede. Unter den zahlreichen Kränzen ,die niedergelegt wurden , befanden sich solche vom Kaiser vonOesterreich , dem 16 . Hnsarcnregiment rc.

^
— Äm Samstag ist das neue Scemannshans in Tsingtau

eröffnet worden, welches denselben Zwecken, wie die beiden bereits
vorhandenen Seemcmnshäufer der kaiserlichen Marine in -Kiel und
Wilhelmshaven dienen soll . Ter Staatssekretär des Reichs -
Marineamts hat zn der Einweihungsfeierlichkeit folgendes Glück¬
wunschtelegrammäbgefandt : Meinen aufrichtigen Glückwunsch zur
Weihe des stattlichen Hauses. Möge es seinen Gästen unserenbraven Mannschaften, stets ein deutsches Heinr aus deutschemBoden bieten.

Schweden Nvrwege » .
— Der Reichstag nahm gestern in gemeinsamer Abstimmungmit 199 gegen 168 Stimmen die Vorlage zur Bewilligung von

zwanzig Millionen Kronen für den Ban neuer Kasernen an .Die Minorität stimmte für 16 imb eine halbe Millionen .
Russland.

— Der „ Rcgiernngsbote " veröffentlicht eingehende Mittheilnugenüber die Unruhen , welche vom 28 . März bis 3. April a . St . in
gewissen Distrikten der Provinzen Poltawa und Charkow statt-
fanden . Nach denselben begannen die Bauern ans dem Distrikte
von Konstant iiiograd in der Provinz Poltawa unter dem Vorwand,daß sie Mangel an Nahrungsmitteln litten , ans Plünder¬
ung der Scheunen und Raub von Vieh anszngehen . An , 20. Märzkam eine Schaar von Bauern vor ein Landgut bei Karlowka , das
dem Eroßherzog von Mecklenbnrg- Strclitz gehört , ließen sich von
deni Intendanten die Schlüssel geben und bemächtigten sich mehrerer
tausend Pnd Kartoffeln . Voll diesem Zeitpunkte ail nahnien die
Ausschreitungen der Bauern zn . Ränberzüge , welche bisweilen300 bis 400 Wagen mitführten , griffen die Besitzungen der Lcmd-
wirthe und der dort angesiedelten Kosnkett an und räumten die
Scheunen aus , nahmen das Futtergetreide und die landwirthschaft -
lichen Geräthschasten mit rmd trieben das Vieh davon . Ans der
einem Kaufmann Volik gehörigen Farm raubten die Bauern etwa
20,000 Pnd Korn . Eine 10 Werst von Poltawa gelegene Mühle
wurde gleichfalls angegriffen . Zwei Compagnien Militär , welchedorthin entsandt wurden , mußten ans die Plünderer feuern , von

Vermischtes .
— Leipzig . 13 . Mai . (Tel.) In dem Prozeß Geiger -

Klinger sind die Unterhandlungen bereits so weit gediehen , daßein Vergleich zwischen beiden Künstlern gesichert ist . Voraussicht¬
lich werden keine öffentlichen Erklärungen erlassen. (B . L.-A.)

— Kalle a . S . , 12. Mai . (Tel.) Unmittelbar nach dem heutigen
Festakte in der Handelskammer wurde der Präsident der Kammer,
5k u h l o w , vom G e h i r n s ch l a g getroffen. Er starb bald
darauf.

— Hamburg , 12 . Mat . (Tbl . ) Direktor L . Ai e y e r der
Hambnrg -Amerika-Linie ist gestern in Wiesbaden gestorben .

Iicl MiesSadcn , 12. Mai. (Tel. ) Der Oberprokurator des
heiligen Synod , Pobjelonosszew , ist hier zum Knrgebrauch
eingetroffen.

— Breslau, 12 . Mai . (Tel.) In der russischen Grenzstadt
Saloczuetz (Boleslawetz? Red.) brannte», wie die „Schlöstsche
Dolkszeitung" meidet , etwa 300 Besitzungen völlig nieder. Eine
Tchustmagd und fünfzehn Kinder sind verbrannt . Viel Dich und
Vorräthe sind vernichtet . -Gegen 4000 Menschen sind obdachlos .
Bei den Rettungsarbeiten erlitten zahlreiche Personen Brand¬
wunden .

K Brüssel. 13. Mai . (Tel. ) Die Eisenbahnbrücke bei
Jnmet wurde von verbrecherischer Hand in die Luft gesprengtund total zerstört.

— Alexandria, 12 . Mai . (Hcwasmeldnng.) ( Tel . ) Mehrere
kleine Ortschaften im Innern des Landes stehen in Flammen . In
der vergangenen Nacht sind die Werkstätten der Eisenbahn von
Cairo durch Feuer zerstört worden. Tie Feuersbrünste haben
linier der Bevölkerung große Erregung hervorgerufen.

Ei « Lnftschifffahrts - ttikciliick.
= {?«m , 12 . Mai . Der brasilianische Abgeordnete Scvero ,der seit mehreren Monaten in Paris Versuche mit seinem lenkbaren

Luftschiff anstellte, stieg heute früh nach 5 Uhr mit seinem Tech¬
niker auf. Ta cs sich um den ersten großen Versuch handelte , folgte
die Frau und Familie Severos den Bewegungen des Ballons in einem

ahif &i e Uressn llü
denen 2 getödtet , 7 verwundet nvnrden . AehnlicheUnruhen ereigneten
sich am 31 . März im Bezirke Walk , Provinz Charkow und in
einem Theile des Bezirkes Bogodukow . wo Farmen geolünoert und
zmn Theil in Brand gesteckt wurden . Gegenwärtig ist die Ruhe
in den Proviuzcil Poltawa und Charkow wiederhergestellt. Man
kann annehmen, daß dank den von den Behörden getroffenen Maß¬
nahmen die Unruhen sich nicht ernenern werden.

Spaniel «.
— Eine Miuisterkrisis ist ansgebrochen. Canaleias

tritt, wie der „Ff. Z .
" ans Madrid gemeldet wird , zurück , angeblich

weil die Minister Moret und Alniodovar hinter seinem Rücken
mit dem Nuntius verhandelten und diesem hinsichtlich der Kon-
gregationell die größten Sicherheiten gaben . Die Lage sei äußerst
verwickelt .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der G r o ß h e r z o g haben unterm

24 . v . Mts. gnädigst geruht , den Offizianten Johann Vogt zum
Kammerdiener zu ernennen.

Badische Chronik.
* Mannheim , 12 . Mai . Für die Anwesenheit des Großhcr -

zvgpaares in den ersten Tagen des Juni werden, wie der „Gen .-
Anz.

" erfährt, großartige Vorbereitungen getroffen . Das Pro¬
gramm sicht zwar noch nicht fest, jedoch kann für heute schon so
viel gesagt werden, -daß außer einem Fackelzug 'der hiesigen Ver¬
eine und einem von der Stadt gegebenen Feistesten eine pompöse
Rheinfahrt 'der Glanzpunkt der ganzen Festlichkeiten sein wird .Tie Fahrt soll gewissermaßen eine Huldigung der Schifffahrt vor
dein um Letztere so hochverdienten Fürsten bilden . Alle Schiff-
fahrtsgesellschaftcn am Rhein werden Einladungen zur Theil-
nahme und zur Entsendung von Schiffen erhalten . Zu der Rh-ein-
fa-hrt wikd auch Prinz Ludwig von Bayern erscheinen . Wie es
heißt, ist ferner Aussichtvorhanden , daß der König von Württem¬
berg zu 'den Festlichkeiten nach Mannheim kommen wird . Die
Rheinfahrt findet wahrscheinkich am Samstag , 7. Juni statt . Die
Straßen der Staidt werden eine imposante Ausschmückung er¬
halten .

3s Mannheim , 13. Mai . (Tel.) In der Angelegenheit des
seiiierzeitigen Einsturzes der Leichenhalle , bei dem bekanntlichzwei Menschen getödtet wurden , hat die StaatZanwaltschaft dem
Stadtrathe mitgetheilt , daß gegen Architekt Adolf Kr aper hier.
Banaufseher Georg Fuchs -Wallstadt, Maurermeister Wendelin
Meyer , Maurer Jakob Meyer , Maurer Jakob Rühle , Maurer
Adolf Schneider und Maurer Valentin Hellwig in ViernheimAnklage ans Grund des 8 222 und 230 R.-St . - G . erhobenworden ist.

* Keideköerg , 12 . Mai . Nachdem da» Großherzogspaar ,wie berichtet, der Einweihung der evangelischen Stadt¬
kirche im Stadtiheil N e n e u h e t m beigewohnt hatte , begaben
sich die Königlichen Hoheiten ins Palais , woselbst inzwischen auchdie Kronprinzessin von Schweden und Norwegen eingetroffenwar. Dort wurde den Höchsten Herrschaften und ihrer Begleitungvon dem Hotel Prinz Earl ein Frühstück zn nenn Gedecken servirt .Um 3 Uhr unteniahmtii die Großherzoglichen Herrschaften und die
Kronprinzessin von Schweden . mit Gefolge eine Fahrt durch die
städtischen Waldungen . An der Fahrt nahmen noch theil : Prälat
Helbing , der Prorektor Hofrath Professor Dr . Buhl , Geh . Ober-
regiernngsrnth Dr . Pfister , Landgerichtsvräsident Schember, Oberst-lentnant Schöngarth, Oberbürgermeister Dr. Wilckens , Bürger¬
meister Dr. Walz und Oberförster Krntina. Die Fahrt gingüber daS Blockhaus und die drei Eichen nach dem Kohlhof-
Hotel . Beim Blockhaus wurden die höchsten Herrschaften durch
den Vortrag eines Musikstücks Seitens eines Horiiqucirtetts
des städtischen Orchesters überrascht. Die Musiker hatten im Ge-
-bnsch . in der Nähe des Wegs Aufstellung genommen. Bei der
Posseislüst überreichte Äne Waldhüters fra-u ein Waldbouguet.
Auf .dom 'Kohlhof wurden Erfrischungen -gereicht , und es erfolgtedann 'die Rückfahrt durch bas Kohl'hofgelände über den Kra-uf-en-
stein, den Drachenhöhlenweg, den hohlen Kästenbaum und den
Wolfsbrunneniveg . Die -GroKerzo-gl-ichen Herrschaftenwaren von
der Fährt Wie überhaupt von ihrem -gestrigenAufenthalt in Heidel¬
berg -ungemein befriÄngt, erkannten insbesondere auch die Be¬
grüßung durch die Studentenschaft, die Schulen und Vereine, so¬
wie durch die gesammte Bevölkerung aufs dankbarste an -und schie¬den mit den angen-ch-msten Eindrücken von unserer Stadt . Äm
Bahnof wurde Ihrer Königlichen Hoheit der Kronprinzessin von
Schweden und Norwegen vor der Abfährt vom Oberbürgermeister
noch ein Rosenstrauß überreicht. — An dem Festessen in der „Rose "
zu Neuenheim, welches sich der Feier der Einweihung der Kirche
anschlotz, nähmen nahezu dreihundert Personen theil . Im Ver¬
lauf des Mahles ergriff lt . „H . Zt-g .

" Professor Schäfer das Wort
und rühmte die Person und die hohen Regentenverdienste des
Großherzogs , auf welchen -er sein Mch ausbrachte. Professor
Roesiger gedachte der -Großherzogin und hob ihr segensreiches
Automobil . Der Ballonerhob sich ohne Störung und stieg 500 m hoch. Er
trieb über die Avenue du Maine hin , als plötzlich eine Flammevon ihm emporloderte und eine heftige Explosion erfolgte.
Offenbar hatte sich aus dem Ballon entweichendes Gas an den
Motoren entzündet . Der Tragkorb stürzte mit dem brennenden
Gerüst des Ballons blitzschnell in die Straße nieder . Die herbei-
eileiiden Zuschauer fanden Severo bereits todt . Sein Technikerlebte nur » och wenige Minuten. Beide sind schrecklich verbrannt
und zerschmettert. (Ff. Z .)
Die Katastrophen in Martinique und St . Bincent .

Der „ Evening News " werden ans Fort de France vom Montag
Einzelheiten über die Lage in S t. P i e r r e gemeldet. Dem Berichte ent¬
nehmen wir n. A. Folgendes: Alle Leichen , die mau bisher sah,sind völlig nackt, die Kleidung muß wie Zunder weggebrauut sein .In den allermeisten Fällen scheint Feuer die Todesursache gewesen
zn sein. Viele Leichen sind infolge der Hitze aufgeplatzt und
die Eingeweide sind herausgetreten . Manche Gesichter zeigeneinen friedlichen Ausdruck, andere einen unbeschreiblichen Schrecken .Eine Familie von nenn Personen fand inan mit den
Armen fest nmschlnngen. Soldaten haben gewaltige Scheiter¬
haufen gebaut und darauf schnell Haufen von Leichen verbrannt,nachdem die Scheiterhaufen reichlich mit Theer und Petroleum ge¬tränkt waren . Die Gewölbe der Bank von Martinique sind
geöffnet, alle Papiere und das Baargeld fand man intakt und
schaffte es nach Fort de France. Es ist eine militärische Ver¬
waltung eingesetzt imd . der überlebenden Bevölkerung in der Um¬
gebung wird möglichste

'
.Hilfe gewährt . Dampfer voll halb wahn¬

sinnigen Frauen und Kindern ans der Umgegend von St . Pierre
kommen fortwährend in Fort de France an . Diese Stadt ist schon
überfüllt von Flüchtlingen und die Vorräthe sind bereits erschöpft .

— Baris , 12 . Mai . (Tel ) Der Minister für die Kolonien
erhielt eine Depesche des Kominanbanten des „ Suchet "

, welche be¬
sagt , daß es mit iMlfc des dänischen Kreuzers „ Valkyrieu " und
des „P o uy er - Qu ertier " gelungen sei, die gesammte Be¬
völkerung von B o u r g d P c ch e n r nach Fort de Franc? zu
bringen . Der Vulkan Pel«e sei noch immer iu Thätigkeit .

Wirken -um 'das Wahl ihres Volkes Hervor . Prälat D . Hx ^sprach von 'seiner Studentenzeit in Heidelberg und wie ^
NeneNheim zu dieser Zeit anssah . Pfarrer Schneider dankte '!das Wohlwollen des Oberbirchenrakhs der Kirchengemeinde Ne
heim gegenüber. Kirchenralh Ri'ckhaber feierte die VerdiensteSta 'dtpfarrers Schneider und des Kirchengemeiüderaths.
lehrer Herriegel toastete -aui Herrn Kirchenbanrath Behaghel
den Bauführer Herrn Architekt -Döring . Metzgermeister
dankte Herrn Pfarrer Schneider für die Blühe, welche sich
-um das Zustandekommen der .Kirche -gegeben . Kircheng«>
kath Häußcr toastete ansH-errn Bchaohe-I und die Geschäftsh _welche durch unermüdlichenWeiß den Bau zu dem brachten , wgz
jetzt darstellt, Bürgermeister Wielandt feiert« Heidelberg, S-
pfarrer v . Höni-g die Einigkeit der Neuenheimer und Heid -eWe,
Gch . -Ralh Schröder schilderte die jetzigen Verhältnisse N,
Heims . Professor Scher-er weihte fein Glas Herrn Al
Meister Ueberle, Architekt Karch der Kirchengemeinde . Herr
mann , als Vorstand -des Turnvereins, brachte ein Gut hÄl
die Vereine -aus . Schreinermeister Laux glaubte im Sinne
Handwerksmeister zn sprechen, wenn er nochmals die Verdi
des Herrn Kirchenbaurath Behag-hel und des Architekten Dö
hervorhebe, denn nur -durch deren korrektes Arbeiten in Bezug
Skizzen und Zeichnungen 'habe das Werk in dieser kurzen
fertiggestellt werden können . So war es unter diesen Rede»
Uhr geworden, bis das Mahl aufgehoben wurde .

r§ 3 Heidelberg, 12 . Mai . Aus der hiesigen Universit
wurden am Samstag inskribirt : in der theologischen Fakultät 7,der juristischen 105 , in der medizinischen 29, in der philosophis,
88, in der naturwissenschaftlich-mathematischen 32, also zusam>
211 Studirende. Weitere 44 sind vorgemerkt.

© Mestoch, 12 . Mai . In Walldorf branntenvorgch
Abend zwei Wohnhäuser nieder . Die Entstehungsursache
unbekannt .

C Singen (A . Durlach ), 12 . Mai . Gestern wurde der
Jahre alte , aus Ersingen gebürtige , erst kürzlich aus dem Zucht!
entlaffene Ferdinand Frey verhaftet , welcher am Freitag
Müller Köber 552 M. aus der Wohnung entwendete.

* ZSade » ,veiler, 12 . Mai . Der Aufenthalt der Kaiserin
Badenweiler ist nach der „Tägl. Rnndsch." auf vier Wochen
rechnet . Bon den Aerzten werde Werth darauf gelegt , daß
Kaiserin die Kur nicht unterbreche.

^ Sontianz , 12. Mai . Samstag Abend ereignete sich,aufsStation Stahringen ein schweres Unglücks Dem verheirathet
Lokomotivführer Biehler von hier wurde ein Bein abgcfahq
außerdem erlitt er einen Schädelbruch . Er verstarb in kuq>
Zeit. Biehler war einer der drei Führer, die diese- Frühjahr fj
Dienstjnbilänm unter allgemeiner Theilnahme feierten .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 13 . Mai.

* Aus dem Hofbericht . Am Sonntag Früh fuhren die Gns
herzoglichen Herrschaften wit hem Großherzog von Meckleubuq
Schwerin zu'm Bahnhof , von wo derselbe gegen 9 Uhr nach Bol»
reiste . IlmnittÄbar nachher fuhr unser -Großherzogspaar na
Heidelberg und wurde dort am Bahnhof von dem Prorektor
Universität, dem Landgevichtspräsidenten, dem Amtsvorstm ^
dem Kommandeur des Landwchrbezirks, dem Oberbürgerim !
den beiden Bürgermeistern und 'dom gesaMmten Stadtrath
pfcmgen . Auch Geheimerath Professor Kuno Mscher war zur 8e
grüßung anwesend . Nachdem der Prorektor in freundlicher
spräche der Großherzogin einen Mumenstväuß übergeben Hatz
hielt -der Oberbürgermeister eine sehr warme Begrützungs«
spräche, welche der Großherzog dankend beantwortete . Hien»
bestiegen die Höchsten HerrischM -en die Wagen und fuhren nd
Neiienheim -zur Kirche . 'Auf dem Weg 'dähm waren Tausende toi
Einwohnern , die sämmtlichen Schulen, , die Vertreter der ftuM
ischen Verbindungen mit -ihren Fahnen , die Feuerwehren unid viS
Vereine den Straßen entlang zur Begrüßung anwesend uiü
brachten Ihren Königlichen Hoheiten warme Huldigungen iw
Ancki die Milstärveroine des -Gauverbandes waren zahlreich a
schienen und riefen Höckystdenfelben ihr treues Hurra entgega
Tie Ankunft bei der neuen Kirche erfolgte sehr verspätet . A
Groß 'herzog 'licheu Herrschaften wurden an der 'Kirchenkhür Vvi
dem Prälaten v . Helbing und Ider gesam -mten Geistlichkeit m
psangen und begrüßt, worauf die gottesdienstlichen Handlung«
in feierlicherWeise -erfolgten. Nach Schluß der Feier fuhren
Königlichen -Hoheiten -auf an'derom Weg über die alte NeckavbkA
in die Stadt und von Taufenden lebhaft begrüßt zum GroM
zoglichen Palais , wo -inzwischen die Kronprinzessin von Schweb«
mid Norwegen eingetroffen war. Nach 1 Vestündigen - Aufentzal
im Palais holte der Oberbürgermeister Ihre KöniLstchen Hoheiß
zn einer Wagenfahrt ab , die in die schönen Wälder des KöÄ '
stichle ? unternommen wukde. Die Rückreise nach Karlsruhe fari
gegen 8 llhr statt .

— St . Thomas , 13 . Mai . (Tel. ) Nach Meldungen M*
Tvwinica vom 11 . d. M . fließt 'der Lawastrom im Norden
Martinique weiter. 'Der ganze nördliche Theil der Insel ist M
tvüstct -und jeder Vegetation beraubt .

— Ncw-Pork , 13 . Mai . (Tel .) Einem Telegramm av
Fort de France vom 11 . zufolge befinden sich über 1000 FlüH
lingc in Le Carbet bei St . Pierre. Soldaten und Geüdavmeki«
sammeln die Leichcntheile , die fortwährend in der Umgebung v«
St . Pierrtz gefunden werden, und verbrennen sie auf den offsii-
lichen Plätzen .

— London, 12 , Mai . (TÄ .) Dem Bureau Laffan WÄ
aus St . Lucia vom Sonntag gemeldet : Die Regierung , chartert
den Dampfer „Wcar "

, der St . Vincent besuchen -und über die Zk
stände dort berichten sollte. Der Dampfer verließ St . Lucia as>
DonnerstagAbend, gerade, nachdem der Dampfer „Roddam" ff
Martinique zurückgekehrt war . Während ' der ganzen RÄ
waren auf St . Vincent Ricsenflammen sichtbar . „ Wear " litz
dann in -einen dichten Regen grauer Asche hinein . Die Leute f
Bord erstickten beinahe. Der Dampfer führ dann -südwärts , bik
er aus dem Aschenregen heraus war . Erst 6 Uhr Mvrgef
konnte „ Wear " Kingstown erreichen . Der Vulkan ivar in bestÄt
diger Thätigkeit . Fortwährendes Getöse war hörbar und
bis 100 gespaltene Blitze in 'der Äsiinute waren sichtbar . Kin
town, das 12 Meilen vom Vulkan entfernt ist , war am Donners
tag 3 Zoll -hoch mit 'Asche uüd Steinen überdeckt . Das Bett des
alten Vulkans war ein drei Meilen breiter See . Tie Eruptiv
wurde zuerst am Montag bemerkt, als große Massen SBaft®
emporfchossen. Die Bevölkerung der nächsten Gegenden
Seitdem gab es fortwährestdes Getöse . Ter nördliche Distr «̂
von Chllteau Belair bis Georgtown ist ganz zerstört. (Ff. Z.)

— London, 12 . Mai . (Tel .) Ter Venvaltec der
Dominica telegraphirt : Die Katastrophe von Martinique stellt t#
noch schrecklicher heraus , als die bisherigen Berichte darstellt»
Flüchtlinge melden,, daß sich neue Krater nach vielen. Richtu»^
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Rr. 111.
Nontag Vormittag nahm der Großherzog den Vortrag des

Acheimerachs Freiherr» von Dusch entgegen. Zur Frühstückstttfel
erschien die Prinzessin Max .

Jur Laufe des Abends hörte der. Großherzog die Vorträge
Gcheimeraths Dr . 'Freiherrn von Babo und des Legattons-

xgchs Dr . Srhh.
Heute erwarten die Großherzogliche» Herrschaften den Be¬

rich der Kaiserin. Ihre Majestät will um 12 Uhr 35 Min . hier
cintveffen, bis Nachmittags 4 Uhr 40 Min. hier verweilen und
dann nach Badenweiler zursickkehren. Es findet kein feierlicher
Empfang statt.

* Dom erbgroßherzoglichrnHose . Se . Kgl . Hoheit der Erbgroß -
^irzog von Baden ist am Sonntag gegen Abend von Koblenz nach Trier

. ĉhgereist , um die dort in Garnison liegenden Infanterie -Regimenter zu
besichtigen . Bon Trier aus begiebt sich Se . Kgl. Hoheit zu gleichem
Zwecke nach St . Johann —Saarbrücken. Ihre Kgl. Hoheit die Erb -
großherzogin von Baden ist auf einige Tage zum Besuche des erbgrotz -
berzoglich- luxemburgischen Paares nach Schloß Colmarberg bei Luxem¬
burg gefahren.

□ Sri «; Mar kam gestern Nachts 12 Uhr 20 Min . von
Salem hier an.

* Der Straßburger Beteranenverrin ist lt . „Straßb . Post " durch
nachstehendes Schreiben des Großherzogs von Baben geehrt und erfreut
worden:

Karlsruhe , den 3 . Mai 1902.
„Der Veteranenverein Stratzburg hat mir durch Uebersendung

einer Glückwunschadresse zu meinem 50jährigen Regierungsjubiläum ,
sowie durch die Mittheilung , daß seine Mitglieder sich zu einer be¬
sonderen Feier versammelt haben, eine große Freude bereitet . Ich
erblicke darin Werth« Beweise der treuen Gefühle, welche der Verein
mir entgegenbringt, und sage allen Betheiligten meinen aufrichtigen
und herzlichen Dank.

' Friedr ich . "
— Technische Hochschule. Der Vorstand der deutschen elektro¬

chemischen Gesellschaft hat in Verioirklichung einer seit längerer Zeit be¬
stehenden Absicht bei der diesjährigen Hauptversammlung in Würzburg
beschlossen, einen Sachverständigen zum Studium des elektrochemischen
Unterrichts und der elektrochemischen Technik nach den Vereinigten
Staaten zu entsenden . Das Mandat ist dem a .-o . Professor F . Haber
an hiesiger Hochschule ertheilt Ivorden . Die Kosten der Reise werden
aus einer Zuwendung bestritten, die der bisherige Präsident der Ge¬
sellschaft Prof . I . H . v a n 't Hoff ihr zu diesem Zwecke gemacht hat .

) ( Kopien von Zolldokumentenin Rußland . Nachdem der deutsch-
russische Verein wiederholt Veranlassung hatte , bezüglich der Bestim¬
mungen über das Verfahren bei einem Verlust der Zolldokumcnte vor¬
stellig zu Ivcrden , macht das russische Zolldepariement durch Zirkular
vom 5 . ( 18 . ) April ds . Js . Rr . 8919 den russischen Zollämtern zur
Nachachtung und zur Information der Handeltreibenden die Mittheilung ,
daß Gesuche um Ausstellung von Bescheinigungen über Entrichtung der
Zollgebühren und anderer mit dem Auslandhandel zusammenhängenden
Steuern des Grenzverkehrs in Ersatz von in Verlust gegangenen Doku¬
menten durch die Zollämter selbst von sich aus erfüllt werden dürfen,
ohne jedesmalige Einholung der Genehmigung des Departements . Be¬
dingung ist jedoch , daß diese Ersatzbescheinigungen in ihrer äußern Fornr
nicht den Originalquittungen gleichen , und daß inr Texte der neu aus¬
gestellten Papiere ausdrücklich hervorgchoben ist , daß diese Bescheinig¬
ungen nicht an Stelle der verlorenen Originalquittungcn als beweis¬
kräftige Dokumente eingercicht werden können zwecks Empfanges zurück¬
zuzahlender mihverständlicherweise zuviel gezahlter Zollgebühren und
anderer Stenern in allen den Fällen , die im Art . 159 der Regeln von
13 . ( 28 . ) Mai aufgeführt sind .

$ Bocttgc feiert gegenwärtig mit der Kapelle unserer Lcibgreua-
dierc wahre Triumphe in der Schweiz und schreibt hierüber ein Berner
Blatt : Die beste deutsche Militärkapelle hat wieder in der Schweiz die
größten künstlerischen Ehren seitens des Publikums cingeheimst. Es ist
zunächst die Leistungsfähigkeit der Kapelle , lvclche das höchste Lob ver¬
dient und den von ihr erworbenen Ruf vollkommen rechtfertigt. Es ist
nickt allein das vollendete Zusammenspiel, durch den sorgfältig abge-
suiftcn Vortrag und den schönen, harnionischen, mich im stärksten Forte
weichen Zusammenklang der Instrumente , sondern auch die von künst¬
lerischem Geiste getragene Zusammenstellung der Programme , und . ivas
am meisten hervorzuheben ist , die Musiker spielen mit Beseelung. Musik -
dircltor Boettge hält seine Untergebenen nicht allein in straffer musi¬
kalischer Zucht , er weiß auch ihren Sinn für das , ivas sie Vorträgen,
anzurcgen . Wir wünschen der Kapelle die gleichen schönen Erfolge für
ihre weitern Konzerte in Zürich , wie solche nicht besser in Basel , Bern
und Luzern ausfallen konnten .

8 . Liederhalle. „ O Schivarzwald, o Heiniath , wie bist du so
schön"

, so konnte die frohe Sängerschaar des diesjährigen H i m m c l -
sahrtsausflugcs auf einsamer Waldeshöhe in würziger Tanucii -
!ust mit Begeisterung anstimmen. Der Zug halte die Liederhaller unter
günstigen Witterungsaussichten früh Morgens nach S t e i n b a ch ent¬
führt . Hier begann die Fußwanderung zuirächst nach dem durch seinen
Weinbau bekannten Ort N e u iv e i c r . Das daselbst im Lammwirths -
haus , einem sauberen, von Wohlhabenheit zeugenden ländlichen Gast¬
haus , bereit gehaltene Frühstück sollte den Wanderern die nöthige Kraft
zur eigentlichen Tour leihen; Speise und Trank thaten denn auch ihre
Schuldigkeit und so zog die Schaar gekräftigt hinein in die dunkeln
Wälder auf wohlgepflegten Wegen zur Höhe des Schartenberges , dem
Endpunkte des Anstieges . Der Blick von hier aus in die Rheinebene,ins Biihlerthal und auf die dasselbe umgebenden Berge lohnte allein
schon die Mühe des Ausfluges . Einen malerischen Anblick boten die zu
den Füßen im Frühjahrsschmuck prangenden , gleich einem großen Tep¬

pich sich ausbreitenden Felder , nach oben eingercchmt durch das dunkle
Grün der Tannen , von welchem sich wiederum das blendende Weiß des
frischgefallenen Schnees ans den Höben wirksam abhob . Der Abstieg
von hier aus vollzog sich rasch. Es ging direkt nach Affenthal , wo
ein kräftigendes Mittagsmahl das Gleichgewicht für die verausgabten
Kräfte wieder Herstellen sollte . Das ist nun auch Dmtk des fürsorg¬
lichen Walte ns unseres Gastgebers, des Herrn Schön zum „ Auerhahn"
in allen Theilen gelungen. Besonders erfreut wurden die Liederhaller
durch das Erscheinen liebwerther Gäste aus Baden-Baden und aus Frei¬
burg, worunter auch der mit begeistertem Sängerhoch empfangene
Vereins-Ehrenpräsident, Herr Landgerichtsdirektor Nothweiler ,
ivelcher einen Wannen Appell an die Sänger richtete , eingedenk zu sein
der Aufgaben, die ihrer in der nächsten Zeit harren . In buntem Wechsel
froher Gesänge und Reden verstrichen die Stunden rasck ; es mußte nur
zu bald Abschied genommen werden vom gastlichen Affenthal . Me Rück¬
kehr erfolgte über Bühl , von wo aus die Rückfahrt in dem befriedigen¬
den Bewußtsein, einen der schönsten und gelungensten Ausflüge erlebt zu
haben , angetreten wurde. (Unliebsam verspätet .)

8 Atmmerörand. Am 8. d. Mts. Nachts zwischen 9 und 10 Uhr
ist in einer Wohnung in der Klanprechtstraße auf eine bis jetzt nicht
aufgeklärte Weise ein Ziunncrbrand entstanden, welcher einen Schaden
von etwa 150 Mark verursacht hat.

Mittheilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens.

Diensterledigungcn.
Die Stelle eines akademisch gebildeten, für den Unterricht in den

neueren Fremdsprachen befähigten Lehrers an der Oberrealschule in
Freiburg . Bewerbungen sind an den Oberschulrath zu richten.

Das Ausschreiben der Hauptlehrerstelle in Kirchheim , A . Heidelberg,
im Schulverordnungsblatt Nr . II vom 21 . März d . I . . Seite 20 wird
zurückgenommeu .

Hanptlehuerstellen für Lehrer katholischen Bekenntnisses an den
Volksschulen der Gemeinden: Beuren a . d . A . , A . Stockach. Bonndorf ,
A. Ueberlingen. Duchtlingen, A . Engen. Ehingen, A . Engen . Fried¬
ingen, A . Konstanz . Hattenweiler , A . Pfullendorf . Kirchheim , A .
Heidelberg. Obergebisbach , A . Säckingen . Oestringcn, A . Bruchsal.
Befähigung zur Ertheilung des gewerblichen Fortbildungsunterrichts ist
erforderlich . Philippsburg , A . Bruchsal. Befähigung zu Ertheilung
des gewerblichen Fortbildungsuntcrrichts ist erforderlich. Reuthe , A .
Stockach. Rohrbach , A . Eppingcn. Zimmern , A . Tauberbischofsheim.

Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelischen Bekenntnisses an den
Volksschulen der Gemeinden: Allemühl, A . Eberbach . Brigach, A .
Villingen. Jttlingen , A . Eppingen. Malterdingen , A . Cmmendingcn.
Iieckarbischofsheim , A . Sinsheim . Befähigung zur Ertheilung des ge¬
werblichen Fortbildungsunterrichts ist erforderlich: Walldorf , A.
Wiesloch .

Bewerbungen sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten Kreisschnl-
bisitaiur unmittelbar cinzureichcn .

Telcai «u;uue der
= WiesSaden, 13. Mai. Der Kaiser besuchte gestern den

zweiten Abend der Wiesbadener Festspiele. Zur Anfführnng gelangte
der „Kaufmann von Venedig" . Der Kaiser saß zwischen General
von Plessett und Admiral Köster.

X . Darmstadt , 13 . Mai. Nach hier eingetrosfenen Nach¬
richten 'sieht die Kaiserin von Rußland im Dezember dieses Jahres
ihrer Niederkunft entgegen.

— Wilhelmshaven . 12. Mai. Anläßlich des 5 0 . Jahres¬
tages des Bcstcbens der Marineinfanterie fand Abends
beim zweiten Sccbataillon ein Festkommers und Zapfenstreich statt.

bcl Wie» . 13. Mai . Die ans Posen ansgewicscncn Opern¬
sänger K oh mann » nd Tarnawski sowie der Schauspieler D o-
linski suchten die Intervention des Grafen GolnchowskN nach ,
damit ihnen der durch die Ausweisung zugefiigte materielle schaden
ersetzt werde.

Wien , 13. Mai. Die „ Pol. Korr .
" erfährt aus Nom

Prinetti werde demnächst in der Kammer Erklärungen ab-
geben , die eine Bekräftigung der Mittheilungeil bilden , die
Golnchowski bezüglich desDreibnndes in den Delegationen
gemacht hat.

7— Wien , 13 . Mai . Das österreichische Abgeordnetenhaus nahm
gestern tnicder seine Thärigkeit auf und setzte die Debatte über den
Eiscnbahnetat fort .

— Budapest, 13 . Mai . Im auswärtigen Ausschuß der »ngarischen
Delegation besprach im Verlause der Verhandlung über das Budget des
Acußeren Kaub ( Unabhängigkciisparteil den Dreibund , dem er die
Schuld au den hoben rnilitärischen Lasten beimißt und erörterte die .
ivirthschaftlichc Schädigung, die Ungarn nach seiner Ansicht Seitens
Deutschlands durch Maßregeln gegen die Viehcinfuhr erfahre . . Ter
Redner hält es nicht für nvthwcndig , daß Oesterreich - Ungarn ein Bünd -
uiß cingehe , umsoiveniger , als das Bündniß mit DcntsKland zur Ver-
theidigung gegen Rußland geschlossen sei und Oesterreich -Ungarn mit
Rußland in grrtem Einvernehmen sich befinde . Der Redner erklärte sich
für die Ablehnung des Budgets.

Jid Budapest, 13 . Mai . In der gestrigen Sitzung des ungarischen
Abgeordnetenhauses gab der Abgeordnete Franz Kosiuth die Erklärung
ab, daß die Unabhängigkeits-Partei jeden Versuch , den mit Oesterreich
borgcschlagcnen Ausgleich zu Ungunsten Ungarns abzuändern , mit der

schärfsten Obsttuktion eventuell rmt der parlamentarischen Revolntto«
beantworten würde. Er hofft, daß die Krone diese Erklärung ebenfalls
vernebnren und Ungarn vor dem Schicksal bewahren werde , daß auch
hier wie tu Oesterreich die Leidenschaften aufgttvühlt und alle VerhAt -
nisse auf den Kopf gestellt werden.

AI . Rom , 13 . Mai. Die ttalienische Regierung hat Öen
Krcnzrr „ Calabria " nach Habauua gesandt, um Italien bei den
Einsrtzuugsfeierlichkeitender Republikanischen Regierung zu ver¬
treten .

— Madrid, 12. Mai. Die Festlichkeiten anläßlich derKrö nungS -
feier des Königs nahmen mit einem Pferderennen ihren Anfang.
Ans ganz Spanien bringen die Eisenbahnzüge Tausende von Menschen.
Die Polizei trifft nuifafleilde Vorsichtsmaßregeln und brachte viele
verdächtige Personen in Gewahrsam .

— Madrid. 13. Mai. Die Königin - Regentin hatte
vorgestern zum letzte» Male den Vorsitz im Ministerrath .
Am Abend trat das Kabinet unter dem Vorsitz Sagasta 'S zu einer
Sitzung zusammen.

— Paris , 12 . Mai . Die nationalistische Presse findet sich jetzt
ebenfalls mit dem großen Erfolg der Republikaner bei den Stichwahlen
ab , indem sie ihr eigenen 3iesultate als glücklichen Anfang betrachtet.
In der „Pettte Republique" sagt JanreS : „Der Nationalismus und
die Reaktion sind niedergeschlagen . Trotz der verschwenderischsten An¬
strengungen, welche die Gegenrevolution seü einem Jahrhundert ge¬
macht hat , triumphirt die Freiheit und die Hoffnung auf soziale Ge¬
rechtigkeit ist gerettet.

" Die radikale Presse rechnet mit einer sicheren
republikanischen Mehrheit von mindestens 350 Sttmmen in der neuen
Kammer . ( Frkf. Ztg . )

— Schloß Lao, 12. Mai. Heute Nachmittag machte die
Königin - Mutter eine Spazierfahrt zu Wagen in die
Umgebung des Schlaffes . Die Ausfahrt, die erste seit acht Tagen ,
wird als Beweis dafür angesehen, daß das Befinden der
Königin sehr gut ist.

= London , 13 . Mai . Im Unterhause theilte gestern Parlaments¬
sekretär der Admiralität Arnold Förster msi, daß die Erneuerung des
Wkommens der Admiralität mit der White- Star -Linie bevocstehe «nd
zwar mit der Znsatzbestimmung , wonach die Gesellschaft nicht ohne Zu¬
stimmung der Admiralität irgend eines der Schiffe , welche dem W -
komcncn unterliegen , einer fremden Flagge übertragen darf . Me Ad¬
miralität wurde benachrichtigt , daß nichts in dem von der Gesellschaft
mit Pierpont Morgan getroffenen Ueberetnkommen dem Rechte der Ad¬
miralität entgegenstehc , die die Besttmmungen ihres Abkommens mit der
White- Star -Linie bezüglich der subventionirten Schiffe geltend zu

machen . Das Abkommen habe eine Giltigkeitsdauer von drei Jahve« ,
Lord Bcressord richtete hierauf an Balfour eine Reihe von Fragen be¬
züglich der chinesischen Elttschädignng und regt die Einsetzung einer ge¬
mischten Kommission von Kausleuten an , welche darüber berathen soll-
wie es der chinesischen Regierung ermöglicht werden könnte , die Ent¬
schädigung zu zahlen, ohne hier Hilfsquellen übermäßig in Anspruch gt
nehmen. Balfour erwiderte, Beresfords Anregung werde von der Re-
giernnq beachtet werden .

K . Petersburg, 13 . Mai . Der Mörder Balmascheff wurde
nach Schlüsselburg ins Ge'fängniß überführt . Dcck Zar be¬
stätigte 'das Urthcil , sodaß die Hinrichtung bald erfolgen wird
Während der Verhandlung erklärte 'der Mörder , es sei ihm egal»
ob er znm Tode oder zu lebenslänglicher Zwangsarbeit ver»n»
theilt werde , da er nunmehr seine Ideen, für «die er als Gymw
siasi . Student und Soldat bei den Kameraden Propaganda £
macht , doch nicht nrtzbr verbreiten kömre .

— Sy .nigßai . 12 . Mai . Wie aus Peking verlautet , pr -»
testirte der russische Gesandte gegen das neue englisch -
chinesische EiseubaHu - Abkomnien, insbesondere auch gegv»das darin vorgesehene fremde militärische Snbdirektorium bei der
chinesischen Regierung nachdrücklich. Auch der Vertreter der Ver¬
einigten Staaten soll dem Abkoininen wenig Sympathie entgegen -
bringeil . Nach russischer Versicherung enthielt das Abkommen eimn
Artikel , durch den anerkannt wird , daß der Eisenbahngesellschaft auch
Konzessionen znsteheii für die Linien von Tientsin nach Paotingfu
und von Tingtschan direkt nach Tangschan und von Peking in der
Richtung auf Kalgan .

Ettßlaud und Transvaal .
— Haag , 12 . Mai . (Reuter . ) Das Certtralkomitee des

Niederländischen Rothen Kreuzes erfyielt am 9 . Mai die amtliche
Mittheilung.

'daß die englische Regierung den niederländischen
Ambulanzen nicht gistattcn konnte, daß sie sich zu den Buvenkom-
waudos begeben .

Neneittgelaufene Bücher und Schriften.
(Zn beziehen dnrch A. Bielescld ' ö Hosbuchhandlnug ,Liebermann u . Cie . , Karlsruhe . )

Gedichte von T . Rosa . Verlag von Thomas nnd Oppermann , ■
Königsberg i . Pr . Preis 3 Mk. , eleg. geb . 4 Mk.

Heinrich Schlicmnttn. Grundriß der Geschichte seines Lebens und
seiner Ausgrabungen . Von Prof . Dr . D . Joseph. Verlag von Hugo
Schildberger , Berlin .

Handbuch der Liebhaberkünste . Zum Gebrauche für Alle , die
einen Vortheil davon zu haben glauben. Von Franz Sales Meher »
Prof , an der 5i»nstgewerbeschule in Karlsruhe . Verlag von Seemann
und Cie . , Leipzig .

hin öffnen . Die Flüsse sind ausgetreten , weite Landstrcckcn an der
Nordseite 'der 'Insel unter Wasser gesetzt . In anderen Bezirken
drängt sich die überlebende Bevötteruna zusammen. Es herrscht
fortwährend säst völlige Duitkälheit. Ich glaube nicht , daß
Guadeloupe für die unsägliche Noth genügend Hilfe bieten kann.

— London, 13. Mai . (Tel .) Nach den letztcir Nachrichten
war die Mehrzahl der Mannschaft des in Santa Lucia ein-
getroffenen Dampfers „Roddam "

, die bei der Katastrophe von Dkar-
tiniqne theils ertrunken , theils schwere Brandwunden davontrug,
Deutsche , die in Hamburg an Bord gegangen waren .

bä Aewhork , 13. Mai . (Tel.) Die Ansbrnch« auf Martinique
und St . Fincent dauern fort. (Berl. Lok .-Anz.)

m * •
, — Iranlifnrt a . M . , 12. Mai . (Tel.) Aus Anlaß der ent¬

setzlichen Katastrophe von St . Pierre veröffentlichen Redaktion
wid Verlag der „Frankfurter Zeitung " einen Aufruf , in
welchem um die Beistenernng von Gaben zur Linderung des ent¬
standenen Elendes gebeten wird . Die cingcgangeneu Spenden werden
dem französischen Kolonialminister als Vorsitzenden des ofsiziellcn
Hilfskomitees übermittelt werden. Es wurden bereits Über 1000 Mark
gezeichnet.

— Budapest, 12. Mai . . (Teil.) Das Abgeordnetenhaus hat
5" i 'den Antrag des Präsidenten beschlossen , dem Präsidenten der
icanzösischen Republik das Beileid der ungarischen Nation anläß-
lich der Katastrophe von Martinique auszusprecheir .

Paris , 12 . Mai . (Tel .) Der schivedische Gesandte hat
Kolonialminister int Namen 'des Königs von Schweden 8000

0 « . für die aus Martinique Verwundeten übergeben.
12 . Mai . (Tel.) Anläßlich des furchtbaren Un¬glücks , welches Martinique betroffen hat, trlegraphirte der Zarden Präsidenten Loubet des Zarcupaarcs ansrichtige Thcil-Es heißt in dem Telegrauim , der Kaiser theile die Gefühle« r Trauer, welche die Katastrophe in ganz Frankreich hervorrief .

Der König von England sandte dem Hilfskomitee für die Opfer
der Katastrophe 28,000 F-rs.

i,ä ^ aris . 12 . Mai . ( Tel .) DieZeitnitgs .- Nedaktioileii
werden demnächst eine Theater - Vorstellung veranstalten , deren
Ertrag den bei der Katastrophe auf Martinique Geret¬
teten zu gute kommen soll .

I,ä Tvndon , 13 . Mai. (Tel.) Das Kolonialamt hat dem
englischen Kreuzer „Pallas " Befehl gegeben mit Lebensmitteln
von Jamaika nach St . Vincent abzngehcn.

= Mafhington , 13. Mai. (Tel.) Präsident Roosevclt hat
an den Kongreß eine Botschaft gerichtet, in welcher er nach
einer Schilderung des Unglücks auf Martinique mittheilt,
die französische Regierung habe die Regierung der Vereinigten Staaten
benachrichtigt, daß Fort de France und die gesa »nute Insel
noch bedroht seien und daher die Bereinigten Staatei' ersucht ,
so bald als möglich Hilfsmittel zu scndeii , mit die in Todes¬
gefahr befindliche und von Hunger bedrohte Bevölkerung
von der Insel fortzuschaffell . Der Präsident erivähnt sodann , daß
auch die Insel St . Vincent in solcher Weise bedroht ist nnd theilt
mit , daß auch das Schatzamt, soivie das Kriegs - und Marincinini-
steriunl angewiesett wurde» , niigesäumt Hilfsmaßnahmeii z» betreiben .
Für Letztere verlangt der Präsident vom Kongreß den Betrag von
500,000 Dollars. Der Kreuzer „ Dixie " nimmt gegenwärtig
Vorräthe an Bord nnd wird wahrscheinlich Mittwoch nach Mar¬
tinique abgehen.

— Mafkington . 13 . Mai. (Tel. ) Das Rep räsen ta nten -
hans und der Senat genehmigten für Hilfe lei st nn gen aufSt . Pinceilt 200,000 Dollar , anstatt der vom Präsidenten vcr-
langteii 500,000 . Die Bill geht ilniimehr zur Genehniignilg an den
Präsidenten zurück.

K Zlewyork , 13. Mai . (Tel.) Eine Anzahl reicher Amerikaner
ist in Folge des tiefen Eindrucks, welchen die Natitrerscheinnngen
ans Martinique ans sic gemacht , so fascinirt, daß sie T a mp fer¬
st ach teil gechartert haben , mn die Unglücksstätten zu be¬
suchen . Gestern sind einige Jachten nach Martinique und St .Vincent abgegangen.

Brrlkanische Erscheinungen auf Jamaika.
K . London, 13 . Mai . ( Tel.) Aus Kingstown ans Jamaika

wird gemeldet, baß sich gestern auch auf dieser britischen Insel
vulkanische Erscheinungen gezeigt habe . Die Schwefelquellenvon
Bath haben einen äußerst hohen Hitzegrad angenommen. Die
Luft ist siedend . Ter große Sce auf Dominika ist verschwunden.
Tie Atmosphäre dort ist mit Schwefelgas angsfiillt.

GerichtSzeitimg.
G>» Freiburg , 10 . Mai . Am 18 . März wanderten zwei Menschen,

welcl)e das Verbrechen verband , von Freiburg laudabwärts , es war der
26 Jahre alte Scbucieb Gottlieb Reinbold von Mußbach und der
20jährige Buchdrucker Hermann Eggen sch wiler von Neuewelt
( » olothurn ) . Auf Anstifren des alleren Reinbold, der schon mehrere
Vorstrafen verbüßt hat , lenkten sie ihre Schritte nach der Hochburg , um
in dieser einen Diebstahl vorzunehmen . Nach der Ortskicndigkeit des
Schnneds schlichen sie sich durch die Scheuer nach der Häckselkammer , von
dieser zu dem Schlafzimmer der Hochburgschüler. Hier riß Reinbold
mehrere Kleiderschränke auf , aus denen sie für einige Hundert Mark
Kleider, Wäsche und Geld stahlen und mit einem Mcisel auch einige
ander« Kästen anfznbrcchen suchten, welche ihnen aber widerstanden.
Es gelang ihnen, unbeanstandet abziehen zu können . Von der Hoch¬
burg schlugen sie sich ins Freiamt , um einen zweiten Diebstahl auf einem
allein liegenden Hofgute auszuführen. Auch hier war der Schmied
Reinbold sowohl der Anstifter wie der Leiter des Verbrechens. Bei '
Itacht schlichen sie ein und zwar nach der Schlafkammer der Dienst¬
knechte, stahlen ebenfalls Kleider und Wäsche, dcwei fielen ihnen 38 Mk .
Geld in die Hände, irorauf sie in der Dunkelheit wieder verschwanden.
Als die Diebe verhaftet wurden, fanden sich auch noch «ine Anzahl der
gestohlenen Gegenstände vor . Die Anklage hob auf den Par . 248
pifftr 3 und 7 des R . - St .-G .-B . ab und der Gerichtshof entschied auch
nacki dein Anträge des StaatsaiUvalts Junghanns , den Sckmied als
Gelvohnheitsdieb ohne mildernde Umstände, den zweiten als Verführtenlucier Zubilliqu ' mildernder Umstände zu vcrurrheilcn; Reinboü» von
Außbach erbte ; :cn der schweren Diebstähle 4 Jahr 8 Monat Zucht- !
Haus und 5 I .. . Ehrverlust, der Schweizer Eggenschwiler 1 Jahr 6i
Monat Gefängnis . > J

- e



Haudel und Berkehr .
<S Karlsruhe, 10. Mai. L . Schlachthof . In der Woche vom5. bis 10 . Mai wurden im hiesigen Schlachtlwf geschlachtet:230 Stück Großvieh (35 Ochsen . 101 Rinder , 59 Kühe. 35 Fqrreu ).423 Kälber , 563 Schweine. 33 Hammel . 1 Ziegen . 48 Kitzlein , 0 Ferkel.5Pserde . 14 713 Kilo Fleisch wurden außerdem von Auswärts ein¬geführt und der Beschauunterstellt , darunter 00000 Kilo Schweinefleischaus Oesterreich und — Kilo Schweinefleisch aus Frankreich . —B. Viehhof . Zum Markte waren aufgetriebeu : 30 Ockfen , 17Farren . 86 Rinder , 65 Kühe. 387 Kälber . 2 Schafe . 529 Schweine .12 Kitzlein . Kaufpreis für Ochsen 63—73 (31—41 ) M . . für Farren50—62 (24—36 Al ., für Rinder und Kühe 48—70 (21 —38) M -, fürKälber 80—97 (34—60) M . . für Schafe 00- 00 (00—00) M . . fürSchweine 60—64 (46 — 51) M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht,für Kitzlein 3—4 '/» M . pro Stück . Die eingeklammerten Zahlen be¬deuten die Preise für 50 Kilogramm Lebendgelvicht nach vorhergegan¬gener Nüchterung . Tendenz : lebhaft .

Mannheimer Kffekteuöörse vom 12. Mai . (Offizieller Bericht .)Die Börse war still . Bank- und Brauerei-Aktien vollständig unver¬ändert . Von Industrie -Aktien Zuckerfabrik Waghänsel zu 72 pCt .gesucht , dagegen Emaillirwerke Maika -nnier zu 94 pCt . erhältlich.Die Aktien der Bad. Rück- und Mitversichernngs-Gesellschaft notirten80 B .
Mannheimer KelreideSericht vom 12 . Mai. Die Stimmungwar andauernd fest bei guter Frage seitens der Mühlen . Notirungen :Saxouska 131 bis 133 M >, Südruss . Weizen 130 bis 142 M . . Kansas II135V. bis 137— , Reflwinter H 000 —600— M . . La Plata -Weizen137—139 M . , Russischer Roggen 110—111 M . , Mixed-Mais000 —000 m . , Donan -Mais 97—00 M . , La Plata -Mais 97—00 M . ,Futtergerste 103 bis 103 M . , amerikau . Hafer 000 —000 M ., Ruff.Hafer 130—134 M -, Prima rnss. Hafer 135—145 M .MannheimerJakakvericht . Im Locogeschäft ist seit dem Mittwochnichts Wesentliches vorgefalleu. In der Pfalz sind noch einige Partienalte Tabake zu letzthin mitgetheilten Preisen gehandelt worden . Rippen ,auch überseeische , wieder geschäftslos . (Südd . Tabakztg .)Magdebnr., , 12 . Mai. Z u cf erberi ch t . Kornznckcr exel.88 pCt . Rendement 7 .30—7.60—, Nachprodnkte excl. 75 vCl . Rende-ment 5 .20 — 5 .45— . Ruhig . ■*- Krystallzucker > 27 .95— , Brodraffiuade I 27 .70— bis 00.00— , Gern. Raffinade 27 .20— bis00 .00— , (Sem. Melis 27.70— bis 00 .00—. Geschäfts!. (Die Preiseverstehen sich bei einer Mindestabnahme von 100 Ctr .) Nohzncker1 . Produkt Transito f . a. B . Hamburg per April 6 .37V- G >,6.42V, B . . per Mai 6.40— G . , 6 .45— B >, per August 6 .60— bz .,6.57 ' - G ., per Oktober-Dezeniber 7 .00— bz . . 6.92V- G . , per Januar -MärS 7.12V - G . , 7. 17V- B . Matt .

Wien . 12. Mai . Getreidemarkt . Weizen per Mai - Juni8 .89 B . 8 .90 G . , per Herbst 8 .02 B . 8 .03 G . , Roggen per Mai -Juni7 .38 B . 7 .40 G . , per Herbst 6 .98 B . 7 .00 G . , Mais per Mai -Juni5 .24 B. 5 .25 G . , Hafer per Mai -Juni 7.32 B . 7.33 G . , per Herbst6.12 B. 6 . 14 G .

Schiffsuachrichten des Norddeutschen Lloyd.
SS3 Breme » , b . Mai . Der Dampfer „ Lahn " ist am 10. ds. vonNem - ?) ork, „Prinzeß Irene " von Shanghai , „Stuttgart " am II . von Port -Said , „ Bayern " von Antwerpen , „ Aller" von Gibraltar , „ Roland " von Ant.werpen abgegangm . „ Frankfurt " hat am 10 . Lizard , „ Cassel" am H . Dun -geneß. „Kronprinz Wilhelm " Scilly , „Kaiserin Maria Theresia " Gibraltarpassir) „Hamburg " ist am 10. in Aden, „König Albert " am 11. rn Colombo,„ Großer Kurfürst " in Bremerhaven , „ Darmstadt " in Sydney , „ Barbarossa "

in Antwerpen , „Heigoland " in Antwerpen angekommen.

Auszug aus dru DtandeSbücher » Karlsruhr.
Eheaufgebote :

7 . Mai . Robert Ganther von hier , Verwaltungs -Aktuar hier , mit
Emma Wanger von hier .

7 . „ Friedrich Wagner von Schutterwald , Sattler hier , mit Elisa¬
beth « Reinftank von Cdenkobeu.7 . „ Edwin Kech von Wertheim , Eiseubahnpraktikant in Basel , mit
Margaretha Leyendecker von hier .

Eheschließungen :
10 . Mai . Friedrich Hetz von hier, Schneider hier , mit Lisette Redingcrvon Bauschlott .
10 . „ Leopold Hengst von Friedrichsthal , Architekt in Baden , mit

Nteta Schmidt von Donaueschingen .
10 . „ Wilhelm Weis von Kippenheünweiler , Kutscher hier , mit Emma

Nischer von Connweiler .
10 . „ Leopold Heger von hier, Oüerpostassistent hier , mit Bertha

Füller von hier .
10 . „ Anton Haaga von Dellmensingen , Schutzmann hier, mit There¬

sia Achtstetter von Königheim .
10 . „ Ludwig Linkcnheil von Silnmozheim , Fabrikarbeiter hier , mit

Marie Kühlbery von Bietigheim .
10 . „ Friedrich Jndlekofer von Weiswiel , Schlosser hier , mit Auguste

Walz von Wössingen.
10 . Leonhard Weiß von hier , Reservehcizer hier , mit Katharina

Röser von Königshofen .
10 . „ Jakob Becker von Kandel , Bahnarbeiter hier , mit Klara Kur¬

fürst von Nieder -Jcutz.
10 . „ Anton Kuppler von Hügelsheim , Postbote hier , mit Hermine

Pfeifer von Varnhalt .
10 . „ Konrad Maier von Liptingen , Gendarm in Schönau , niit

Frieda Treutle von hier .
10 . „ Thomas Kistner von Elchesheim, Zimmermann hier , mit Wil -

helmine Frey von hier .

Auswärtige Todesfälle .
Bräunlingen . Karl Hofacker . Malermeister . 86 I . a.
Donaueschingen. Pauline Weh geb . Häßler .
Freiburg . Dominik Federer , Gerbermeister . — Edmund Lang ,Kaufmann . — Josef Schleich. — Marie Fritz geb . Dorn , 64 I .
Kippenheim. Andreas Füner .
Konstanz. Amalie Eckhard Wwe. geb . Neef.
Kork. Franz Götzmaun, Lainmwirth , 36 I . a.
Lehnacker . Barbara Höllsti» geb . Dörflinger , 31 I . a.

Wafie» stand des NI,eins .
Foustauz . Hafeirptgel . Am 12. Mai 3,45 in (10. Mai 3,48 m).
Berftttttnnngs - und einer .

(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratenthcil zu ersehen.)
Dienstag den 13. Mai :

KthketeukkuvGermania . (79 U . Uebungsabd. im Lokal z. Nnßbaum.
LmateurschwimmKkuS. 8 Uhr Uebnngsabend im Vierordtbad.
Deutsch «. Kandlgsgeh.-Uerst. (Altst.) 9U. Ver.-Abd. König v. Wrttbg.
Ireilmniger herein . V.9 Uhr Prinz Karl.
Kesangvereiu Kermauta . 9 Uhr Probe.
Nuderver . Sturmvogel. 9 Uhr Generalversammlungi. Palmengarteu.Turn gemeind« . 8 Uhr Turnen in der Zeutralturnhallc.
Kurngeselklchast . 8 Uhr Tnrinn im Realgymnasium. Monaksvslg.
Zitherverei «. 87» Uhr Vereinsabend in der Eintracht.

Im gymnastisch-orthopädische » Institute Zahn , Karlsruhe-
Mktoriastr. 3 , kann wieder ein 12—lojähriges Mädchen ans guter
Familie als Pensionärin aufgenommen werden . Beste Empfehliingen
zu Diensten. Alles Nähere durch das Institut. 5975

Hltz -Schirme
LeonhardHitz (Fabrik gegr. 1839)

Nur so lange Vorrath reicht
kommt

ein grosser Posten

gewebter, echt schwarzer

mit doppelter Ferse
zum Verkauf.

Sonstiger Werth Paar Mk. 1 .3©

hochelegant grösste Auswahl
jede Preislage

183 Kaiserstrasse 183 I

MM-MI

mMiM

601»

jetzt Paar
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Darmstädter Loose a fl ML , flfl JLoose flO ]9Ik . 2716a-4-4
( leiste und Porto 35 Pfg .) empfehlen :

Carl Crötz 9 Lotteriebank , Hebelstr . 11 | 15, A . Tau PerLstein M Co . , Kaiseistr . 112 , M» Wegmami .

Wn - VerNeigerW.
Mittwoch den 14 . Mai , Bormittags 9 Uhr itub Räch»

mittafl * 2 Uhr, wird im Auktionslokal Zähringerstraße 29 gegen
Baar zum Höchstgebot,versteigert : -

1 großer Posten feiner Buxkt» , Cheviot nnd Kammgarn für
Herren - Anznge , Joppen nnd Hosen , Halbflanellc , Schurzzeuge ,
Normalhemden , Hosenträger , 1 große Parthie seidene und Helle
Mützen, Sternmütze», feine Herren-Strohhiite in modernen Fa^onen ,

»ozu Liebhaber einladet 5963
8 . lliicliiuaiiii , Auktilttlögkschäit.

Mell - Köllftttiöll - Persteigmilill.
Donnerstag den 15. Mai » Vormittags 9 Uhr nnd Rach

« ittagS 2 Uhr, werden im Auktionslokal ZSHriugerstraße 29
aeaen Baar versteigert :
* Feine Spitzenumhänge, Taillen - u . Jacken-Costüme ,

Costüm-Röcke . Capes , weiße Unterröcke mit Stickerei ,
Köper- und Damaströcke, farbige Unterröcke, Anstauds¬
röcke, feine Damen-Chevreau-, Knopf - und Schnürstiefel,

wozu Liebhaber einladet
_

6011 .2.1
8 . Hlsclimaim , Auktionsgeschäft.

Mehl 0 *$0
anerkannt vorzügliche Qualität ,

6 Pfund 85 Pfg,

Hafserausziig
6 Pfand 95 Pfg.

Marsrar Ine

Täglich frisch gestochene

Grünwinkler Spargeln
die Portion ( I Pfd .) M . I .—

Vornehmes Weinrestaurant
Grösster Garten der Stadt.

!n = Mittagtisch von 12- 3 Ufir =

«
zu 70 Pfg . , Mit . 1 — , Mb . 2 -

2.2 Im Abonnement billiger . 5901

^ ■

JVI $ besonders günstige Kaufgelegenbeit
empfehle mit 10 ° | o «WdÖdttj

Stutzflügel von Blüthner , neu . . Mk . 1550
Stutzflügel von Schiedmayer , neu . „ 1500
Oonverißlügvl von Wland, wenig gespielt „ 1200

Diese Instrumente sind neuester Construction und 1. Ranges.
Stutzflügel von Kaim & Günther . Mk . 750
Concertflügel von Blüthner . . . „ 750
gespielt , aber in tadelfreiem , Reparaturen auf Jahre ausschließenden Zustand.
Volle Garantie auf 5 Jahre. . Freie Lieferung an Ort und Stelle.

Auf Wunsch Zahlungen auf 1 bis 3 Jahre vertheilt.
Für Hotels » Kurhäuser , Private gleich geeignet. 5987.4. 1

H. Maurer , Pianolager,
Karlsruhe ,

vorzüglich für feine Bäckereien,
1 Pfund 70 Pfg ., bei SS Pfund ä 65 Pfg .

Schmelz - Margarine
1 Pfund 55 Pfg., bei 2 Pfund k 50 Pfg.

Kücheii -Margarme „Icleal u
das beste, was fabrizirt wird,

1 Pfund 80 Pfg ., bei 2 Pfund k 75 Pfg ., offen nnd in Dosen.

empfehle:

Gebrannte Kaffee ’«.
Anerkannt vorzügl. Qualitäten , stets frisch gebrannt .

Grosser Umsatz — billigste Preise .
Cazengo -Mischung . per Pfd . 80 Pfg .
Hanshaltnngsbalfee . „ „ 100
Cainpinas -Mischung . „ „ 120
Karlsruher dto . Perl . . , 120
Berliner dto . . „ 140
Wiener dto . . „ „ 160
Karlsbader dto . . . „ „ 180
Malzgerste , gebrannt , per Pfund 20 Pfg . , 3 Pfund 50

Marmelade (gemischt),
rein Obst nnd Zocker, dick eingekocht,

per Pfund 28 Pfg., 9 Pfund -Eimer 200 Pfg.
Zwetsebgen -Marinelade . . per Pfund 28 Pfg.
Aprikugen -, Johannisbeer -Marmelade , per Pfd. 50 Pfg .

Preise b.Abn .von
1 Pfd . 5 Pfd .
Ftg . Pfg .
80 75
36 34
36 34
60 54
65 60
60 55

Diverse .
Mandeln , gewählte Puglieser . .
Rosinen , grosse .
Corinthen .
Sultaninen . .
Citronat
Orangeat
Backpulver , Dr . Oetker und Eiermann , Packet

10 Pfg ., 2 Packet 18 Pfg .

. Mohnöl , feinstes deutsches (vorzüglich zu Salat )
Liter 80 Pfg. , bei 5 Liter ä 75 Pfg.

Garantirt reiner goldgelber Bienenhonig . per Pfund 90 Pfg '
In Gläser , netto '/» Pfund Inhalt , 60 Pfg ., Vi n HO »
Backhonig , per Pfund 50 Pfg . , bei 5 Pfund ä 45 „

Himbeersaft , garant , rein, per »/i El . m , Gl. 120 Pfg ,
” n n „ V> n * » ® ® n

Champagner .
Hochheimer , Silber Vi Flasche 200 Pfg .

' /. . 120 „

Cognac ,
deutscher

Marke Croizard 4k Cie .

’/i Flasche 160 Pfg .
n 80 „
„ 200 ,
„ HO „

etc, etc.

Weine .
Heiaelbeerwein . per Flasche 100 Pfg .
Kaiserstithler Edelwein . „ „ 100 „Tlsehweln , weiss und roth . „ „ 60 „Assmannshäuser . „ „ 100 „Portwein . . . . V» Flasche 90 Pfg . ,

*/i Flasche 175 „
Malaga . . . . . V, „
Madeira . ’/l ,
Samos . */, ,

90 , V. * 175
85 „ Vi n 165
50 „ Vi . 85

Neue Nerven .
Junge Erbsen I .

», »» fein
Sehneidebohnen , 4 Pfd . -Dose 68 Pfg . . ,
Mirabellen . .
Heidelbeeren . . .
Aprikosen . . .
Birnen . . . . . . . . . . . . . .
Kirschen . . .
Melangen . . . . . . . . . . . . .
Preisselbeeren , offen per Pfd . 50 Pfg .
Champignon , 1/4 Pfd .-Dose » 5 Pfg ., Pfd.

Dose 50 Pfg . . . . . . . . . . .
Oelsardinen , per Dose 28 und 46 Pfg ., Ochscnmaulsalat ,

2 Pfd .-Dose Mk. 1.— , Appetit Sild , Dose 40 Pfg .

Käse - und Wurstwaaren .

Dose Dose
Pfg . Pfg .
35 50

! ^0 65
1 — 36
1 50 86
i 45 85
; 80 45
j 55 _
| - 85
! 65 120
1 55 95

! 85 145

Emmenthaier .
Camembert (deutsch) , pikant . . .
FrUhstttckskase . . . . . . .
Kräuterkäse .
Harzkäse .
Mettwurst (deutsche Waare) . . . .
Frankfurter Blut - u . Leberwmrst
Hausmaeher Blut - n . Leherwnrst
Plockwnrst .
Salami . . .
Eier , fiische Land- . . . . . .

Hauptgeschäft:
Kaiseistr .

Aügüstastrasse 20.

Pfund 100 Pfg .
Stück 26 „

n 12 „
» 10 „
, IO „

Pfund 90 „
n 80 »
n 60 „
» 120 „
- 140 ,Stück 5 „

Filialen :
Wer «I erste .

Miililburg : Rlieinstrasse 45 . Beiertheim : Hildastrasse 10

Knielingen : Hauptstrasse 207 . K<augensteinbach , Ettlingerstrasse 194 .

So fragt sich wohl ein mancher Herr,
indem er durch die vielen Anpreisungen, theils
durch Inserate über scheinbare Ausverkäufe
und Schaufenster-Reklamen ganz irre gemacht
wird . Da nun Confeetion bekanntlich ein
Bertraneus -Artikel ist, so empfiehlt es
sich für Jedermann , seine Garderoben in dem
dekannt reellen «. ältesten

Confectionshaus

H . Brcitbartb ,
Karlsruhe ,

Kaiser- mul Lammstr .- te ,
zu kaufen . 6017

Größte Auswahl r
Billige , feste Preise !

Telephon Nr . ISIS .

grtiftRüipSemii.
DieuStag Abend 8/<9 Uhr .Farins Carl ,

@(fupercii kernilim.
Heute Dienstag Abend 9Nhr:

Der Vorstand .

Zugelaufen
ein rothgelber Spitzerhund . Abzu
holen gegen Einrücknngsgebühr.
6009 Luisenstr. 59 , 2 . St

Zu mietjfit ol frnifen gesutzi
ein kleineres Land - oder Bauern¬
haus mit Wiesen od . Garten in de,
Umgegend von Karlsruhe , bis 6 St
Entfernung , muß jedoch mit de»
Bahn gut erreichbar sein-

Offerten unter Nr. 5998 an di
Exped- der «Bad. Presse " . 8.1

tu
Karlsruhe ,

Zähringerstrasse 71 .
Bibliothek geöffnet Dienstag

Abends von 8 bis '/e! 9 Uhr.
_ Der Vorstand .

Mermtiii totale.
Dienstag Abend V,9 tthr :
Vereins -Abend

imDereiuslokalin derZtestanralie «
„ Lun Eintracht " .

_ Der Vorstand .

Japanei *
sucht 3mal wöchentl . deutschen Unter¬
richt. Offert, mit Preisang . unter
R. L . bahnpostlagernd . 88346

Ein Äesangkasten wird zu kaufen
gesucht. Wo sagt unter 88360 die
Exped . der „Bad. Preffe ".

ganz neue 32 Mk. , Hochs. Kameel-
taschen für nur S5 u. 64 Mk. ,
verkaufen. Kein Laden, daher dn
billigsten Preise . 88375.2.1

Tapeziergeschäst R. Köhler ,
Schützenftratze 56 , Hof links

Billig zn verkaufe « :
Ein Herd mit Kupferschiff und

Messingstange, Wärm- und Bratofen
Garantie für guten Brand , 1 sollst
gut erhaltenes Bell, 1 großer Küchen-
schrank . Markgrafenstraß « 46 ,
Seitenb. , 2. Eingang Part . 88365

Ein kleiner, wenig gebrauch ter
Herd

ist Wegzugs halber billig zu verkaufen .
68351 Grünwinkel , Hauptstr. 80.

ist zu verkaufen. Schloßplatz S
parterre links . 6886..
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Neuheiten zu Anzügen * Hosen, Paletots und Westen
in vorzüglichen deutschen und englischen Geweben in allen Preislagen #

empfehlen

LeipHerrner & enöe ,
Kaiserstratze 169 . Tetepitorr 214 .

m :

' 1

Pfäuder -
Verfteigeruug

Bom 12 . bis d . Mts ., jeweils
Nachmittags 2 Uhr »» fangend,
werde » die über 6 Monate verfallene »
Fahrnißpfänder bis zu . Lit . 6 .
Nr . 8000 in unserem Versteinerungs¬
lokal lim Rathhaus ) öffentlich und
gegen Baarzahlung wie folgt ver¬
steigert : 5787,6 .3
Dienstag : Weißzeug,Fahrräder.
Mittwoch : Gold- und Silber-

gegenstände , Uhren ,
Brillant -Ringe und
Brachen rc.

Donnerstag : Betten , Schuhe,
Sticiel -

Freitag : Menwaarcn , Kleider ,
Uhren .

Karlsruhe , den 6 . Mai 1902 .
Stadt . Spar - u .WfändleiHLaste -

Verwaltung .

Aufgebot.
Frau Wilheliu Limberger Wwe .,

Magdalena gcb. Meintnnz , in
Bruchsal hat für sich und als ge¬
setzliche Vertreterin ihres minder -
jährigen Sohnes , Karl Limberger
( bczw . mit Einwilligung des Letzteren ) ,den Antrag gestellt , die Sparbücher

v . Nr . 237 ( früher Nr . 75229 ) , auf
den Namen Magda¬
lena Limberger Wwe.
lautend , mit einer Ein¬
lage von z . Zt .

133 M 53
F . Nr. 959 (früher Nr. 82285 ) , auf

den Namen Karl Lim¬
berger , Sohn des Wil¬
helm Limberger , lautend ,
mit einer Einlage von
ä ' 3t .

99 M 45 4
für kraftlos zu erklären .

Die Inhaber der genannten Bücher
werden daher aufgefordert , solche
innerhalb eines Monats , von der er¬
folgten Einrückung an gerechnet , bei
der diesseitigen Kasse vorzulcgen ,
widrigenfalls die Kraftloserklärung
erfolgen wird . 6002

Karlsruhe , den 10 . Mai 1902 .
Ststdt . Spar - und Psand -

leihkasse - Berivaltnng .
S^ ocacEasiSc ; acacac :

Hemden
nach Maass

ln bester Ausführung .
Grosses Lager in ;

Herren - u . Knabenhemden, Vor¬
hemden, Kragen, Manschetten ,
Reform- u. Normalhemden,
Unterhosen , Unterjacken ,
Socken , Cravatten und
Hosenträgern
in guten Qualitäten zu

billigsten Preisen
empfiehlt 5979

Gustav Oberst,
88 Kaiserstr . 88 .

jSoc a cäSciicäicSSog

Vanien-We
werden elegant und sehr billig
garnirt . 28325

Werderplatz 33 , 3. St .

Reparaturen
sowie Neuanfertigung von Betten
und Sofa werden reell und äußerst
billig ansgeführt . Tapezier C . JDürr ,

. Herrenstr . 6 _ 28357

Reelle Gelegenheit.
Ein großes , leistungsfähiges

Möbel . Ausstattung » . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel , Betten ,

Ausstattungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder V« jährige
Ratenzahlungen ohne Ausschlag
des wirklich reellen Preise » .

Offerten bittet man an die Exped .
der » Bad . Presse " unter Nr . 5983 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . ° 1

Aussergewöhnliciies Angebot
moaerne neue Jacon$, aparte schone

Dessins.
Herren-Diplomaten,

*'“' “ - ""®
- 2,e,fi "s *

Herren- Regattes , ££ %22Sf WM .
in großer Auswahl ,

le u . dunkle Dessiui
in großer Auswahl ,

Herren-SeIhsihinden"U 7 "dS ' MWPs>
Hetren -l' !Nii0li8, N.

''
!
°L«n- T.P!s

. Ajlki8Ps.

ein großer Posten
ganz vorasügliolie

'«rrcn- *
Westen

in grösster Huswatzl.
Spezial -Genre

Stück M . 3 .90 «
alle Farben und Größen .

MmtsihWM Vamen-Sttümpse, II
aarantirt waschächt , doppelte Hochferse. äT ^ II I Hl 1IIUI rwlltjlgarantirt waschächt, doppelte Hochferse,

doppelte Sohle . Paar Pfg .
Ein großer Posten

elegante , gr -u .tsitzera . ca.©

Damcn-RandscDuhc
mit 2 Druckknöpfen, weiß u . farbig , Paar

'

Damen-ßiirtel
P!, .

Stück 1

rrngannirt ,
verschiedene Formen ,

'
Pfg . an .

30 Pfg. jetzt 48 M . u°d SS

en - Biouseii - Hemden
sonst L65 Mk . , Mt 05 Serie 11 ,

sonst 2 .50 Mk . , fSlÄ,Mti . oom

in prachtvollen Streifen , Ältltk

Damen -Wiische .
und

Damen - Hemden
Vorderschluß mit Spitze

Damen - Hemden
Vorderschluß mit Feston

Damen - Hemden

Damen - Hemden 1SSSÄ
to

!
tei

!

Hamen - Nachthemden BlU stitei .

Damen \ achfjacken
nit

Damen -
Nachtjacken S ÖS

Hamen - Hosen nit Ärei .

Rissen -
Bezüge flUägeBo0t .

Kissen -
Bezüge mit breitem Einsatz . .

Stück OL Pfg .

*
k60 Mk .

. 1.40 Mk.
„ 2Mk .

„ Mk .

„ 1 .10 Mk.
„ 1*05 Mk.

Paar 1 *10 Mk .

Stück 72
Pfg .

„ 02 Pfg .

98 M .

Oaiiieii -Schilrzeii .
aus

breit
gutem Stoff , sehrDamen-Hausschürzen

Damen-HausschOrzenss,fr:
Bamen-tiausschürzei» Ma„„ .
Damen-Haussctiörzen S
Oamen-Ziers{MrzBn | ,ÄriÄtf rtlf ”!

St . 38 Pfg .

88 Pfg .

68 Pfg .

82 Pfg .

68 Pfg .

Imitirte Perser-Teppiche.
Größe 35X75 40X80 45X90 50X100 60X120
Stück 58 Pfg., 73 Pfg., Mk. 1 .15 , W . 1.15 , Mk. 2.50 ,

Größe 75X160 90X180 100X200 130X200
Stück Mk . 3 .75 , Mk. 5.25 , Mk . 6 . 50 , Mk. 8 .50 ,

Größe 160X240 200X300 2 40X350
Stück Mk. 12 .50 , Mk. 20 .50 , Mk. 30 .50 .

Damen -Sonnen -Schirme ,
hervorragende Auswahl — sehr billig .

ZCe . uflia . us

Max Michelsoho
Hamburger Gngros - tager .

m

6000

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦Oe

| C3r. KLöhli :
♦ Marktplatz 5 . ♦
Z Die Eröffnung eines ^
r Schnhwaarunla ^ ers :
t von de» feinste « bis z« de« billigsten Artikeln zeigt hiermit »♦ ergebenst an . 28389 *

Rath tn Fraucn -
Angelegenheiten .

Offerten unt . 8 . S . postlagernd
Freiburn I. B . 275.'a.l0 .8

W Kindersitzwagen,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen .
28152 Karlstratze 75,8 . St . links .

Sehr gutes 25258 .2 .2Damenrad
ist billig zu verkaufen.

Klanprechtstraße 12 , 4 . Stock .
Nachttisch , Küchenschrank m . Aufs . ,

Tisch . Sopha. Büffet biLabzugebe « .« aiserstr . » 5, 4 . St . 88361

Kaisepstp . 199 a ,
Lcke waldstrahe .

WegeillunililljerBeMerms
\ habe ich meine 12W

Ansverkailfs-rtist
| auf sämmtliche Polster - u . Kaste ».
| möbel , complette Betten , Tische,
| Stühle , Spiegel re» 35.28

noch um 10 ° /, reduzirt.
Komplette Aussteuer » u . ganze

! Zimmereinrichtungen werdennoch
besonders berückfichtigt im

| Möbel -, Betten- ». Tsi>ezier-8esW
von Ludwig Selter,

7 Waldstratze 7 .

| Kro ckenes Schw arten -Aöfass-
bokz, kurz gesägt , per Ctr .

1 Mk . 30 Pfg .
1Drima Aorten - und Tannen -

hokz per Ster IO Mk ., fein
gespalten zum Anfenern p . Ctr/

1 Mk . 70 Pfg .
| Srima Buchenholz per St «

13 Mk . 50 Pfg ., gesä ,
« ud grob gespalten , per Ctr.

1 Mk . 50 Pfg .
Bei Abnahme von mindestens

| D Centnern liefert frei vor 's
sHaus die Holzhandlung 5974

7 . Wegele ,
Sofienstr. 65 . 3.1

I Holzplatz : Kaiser-Allee 73.

Nicht zu großes , gut rentir . Hans
I mit größerem Atelier (Nordlicht ) oder
| Raum , wo man solches errichten kau «.

Offert , beliebe nmn unter 28349 in
der Exp , der „ Bad . Presse " abzugebe «,

IHansverkauf WEM ) .
Neues , sehr gut rent . HanS mit

| Einfahrt , großem Hof und Stallun¬
oder Werkstatt , ist sehr billig zu ver¬
kaufen . Auch als Kapitalanlage ge-

| eignet . Offert , von Selbstkäufern unt .
28348 an die Exp . d. „ Bad . Presse " erb.

Kinderwagen
und Sportswagen in größter Auswahl bei staunend billigen
Preisen .

2 Karl Epple , kiisersir . N .

J. D. fjotdporticr
sofort gesucht .

596022

Kuveau Dietrieli ,
Stellenvermittelung , Kremstraße 22 ,

Karlsruhe i . B .

mit Luftzuführung sammt Wasserven¬
tilator hierzu , welche in jeder Wohn¬
ung bequem anzubringen ist , ist billig
zu verkaufen . Dieselbe ist z. Zt . noch

lim Betrieb zu sehen . Näheres bei

MMteilk Christ. Ehehalt,
Kaiserstrahe 225 . 600424 -

Z »r verkaufen r
, 2 schöne, französische , aufgerichtete
I Betten ä 60 M ., seines , eisernes Bett ,
> 2 schöne Chiffonniere k 25507 ., Näh -
| Maschine , gutgehend , 25M ., Dovpel -
| leiter5 M . , 4räder . Handwagen 85M ,
| Stühle 2 M ., Schreibtisch , Spiegel -
I schrank, eiserneBettstelle 5 Kinder -
» bettstelle 15 M . Steinstr . « . 2 ' " - " '
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Morgen
der Darmstädter Pferde -Lotterie

Loos ä mk . 1.—, 11 Loose Hk . 1©.—, empfehlen « Hl

Alfred van Perlstein & Cie
. ,

Kaiserstrasse 112 .

oöes -Anzeige .
Gestern Abend verschied nach längerem Leiden unser

j Buchhalter

Herr Ferdinand Eyff.
Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen gewissen"

haften und pflichteifrigen Mitarbeiter, dem wir ein ehrendes An"
denken bewahren werden .

Karlsruhe, den 12. Mai 1902 .

Franz Schwarze ,
Nupserschmrederei .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 14. d. Mts., Nach¬
mittags halb 5 Uhr (Friedhof hier ) statt . 6003

ödes -Anzeige .
Theilnehmenden Freunden und Bekannten machen

wir die Mittheilung , daß unser pflichtgetreuerKutscher

Cliristinu Welz
crus Uerrenstsrn

gestern Früh halb 4 Uhr nach kurzem, aber schwerem
Leiden im Alter von 19 Jahren verschieden ist .

Karlsruhe , 13. Mai 1902 .

Firma Karl Baumann.
Die Beerdigung findet morgen Mittwoch Abend

halb 4 Uhr statt. 6023

Alte Brauerei Fels . Krmllßr . 41
Heute Dienstag deu 13 . Mai 1902 : 6019

Auftreten des bestrenommirten VariStS -Ensemble
WW- Willy Ötlo .

Anfaug 8 Nhr._ ES ladet frcundl. ein 1 . Von «!.

| n Mit 100000 Mark
Jl U | sucht eilt tüchtiger Geschäftsmann als Theilhaber einzutl
5959 .3.3

. . . _ . einzutreten .
Gefl . Offerten an das

Bureau Dietrich , Kreuz,
"tr. 22 , Karlsruhe i . B.

Wer ?
erlheilt einer jungen Dame Unterricht
in einfacher u. doppelter Buchführung .
Offert, bittet man unt. Nr . 88378 au
die Exp, der „ Bad. Presse " abzugeb .

Fräulein mit guter Handschrift
sucht für Nachmittags Beschäftigung .

Gefl. Off. unter Nr . 68363 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Damenrad .elegantes, zu der
kaufe«. Kaiser -
str . 237, 2 . St.

Damenrad,
wenig gefahren , ist billig zu verkaufen.
5921.4.3 Ettliugerstr . 51.

Oroßlierzogl. Oostlieater
zu Karlsruhe .

Dienstag de« 13. Mai 1902.3*. Serstelknng außer Aöounerntul,
Gesammt -Gastfpieldes vPern .Perfonnl » des Groß -

herzoglichen Hof- und National »
theater» Mannheim.

Zum ersten Male :
Herbort und Hilde.

Heitere Heldenoper in 3 Akten.
Dichtung von Eberhard König . Musik

von Waldemar v. Banßnern.
Zu Scene gesetzt von Herrn Regisseur
oiedler. — Dirigent : Herr Hof¬

kapellmeister Kähler.
„ Hierauf :
Zum ersten Male :

Die
Mimodramain einem Akt. Handlung

und Musik von Henri Bereny.I »
. Scene gesetzt von der Ballet-

Metftertn Frl. Fernande Robertine. —
Dmgeut : HerrHofkapellmeisterLanger

7 » ,r. ßnde 10 Nhr .
« affe -Hrtffnung « Nhr.« ittel-Preise.

Markgrafenftr . 40 ist 1 grüne
Plüschgarnitur, runder Tisch, Bettlade
mit Rost u. Matratze , Kücheuschank u.
Mehlkasten zu verkanfeu . 68362

Zn erfragen im 2. Stock.
Wadofen -Werkauf,

2 sehr gute , 100 Liter haltend , mit
oder ohne Batterie , Touche ; ein kl.
Eiskasten » 2thürig. Adlerstr . 28,
Herd - u. Osenlager. 68371.2.1

Einige ganz neue , schöne
große Bilder "MZ

unter Glas und modernen braunen
Rahmen , Landschaften , Jagdstücke ,
Portraits von Fürstlichkeiten , religiöse
Bilder rc . für nur Mk . 2 .80 p . Stück
zu verkaufen . 68379

Gerwigstr. 89 » 2. St . , rechts .

ß
;ine noch neue Nähmaschine ist

billig zu verkaufen . Ebendas , ist
ein Zimmer zu vermicthen . Näh .

Kronenstr . 46 » 3. St . 68364

Gasherd-Verkauf ,
Zflammig mit Bügelrost, 1 Gas-Back¬
ofen, 1 Gas -Heizofen, 12löch . Erdöl¬
kochherd , 1 Badwanne. Adlerstr . 28,
Herd - u. Ofenlager._ 68372

Herd »Verkauf .
Ein Herd , mittelgr., mit 3 Löchern,

geschliffener Platte und Kupferschiff,
1 Vertiko , 1 Chiffonnier, 1 feiner
Nachttisch, 2 frauzös . u. 2 halbfranzös .
Bettladen, 1 feiner Divan , 1 Küchen¬
tisch , 3 Stühle und Verschiedenes.
68369 Georg -Friedrichstr. 12 , Part.

Herd -Verkauf .
1 Wirthschaftsherd , 2 m lang 1 m
breit, 2 Backofen ; mehrere kleinere,
unt. Garant , für gut. Brand . 68373
Adlerstr. 28, Herd - n . Ofenlager .

Ein gut erhaltener Kinderlieg¬
wagen mit Gummireifen ist bill. zu
verkaufen . Schtttzenstr . 2 , 4 . St . l.

Frifenrgehilfe»
tüchtiger , kann bis 15. d - Mts. oder
später eintreten. 68377,2 .1
H. Bierreth, Friseur, Luisenstr . 34.

A . Menke ,
Tapezier und
Dekorateur . Strasse i .

empfiehlt

iinoMo

Armen
billigsten

tüchtiger, mit guten Zeugnissen findet
sofort dauernde Stellung bei 6001
Ms » Homburger 1,

Karlsruhe .
Kellnerin , ' U®

bessere , in Cafe sofort gesucht .
Stellenvermittlung; - Bureau

& .J * { > « r , Durlachsr -
straste 58 , 2 . St . ß8 ;80

Eine fleißige Köchin,
die gerne etwas Hausarbeit über¬
nimmt, per 1 . Juni gesucht nach
Pforzheim . Näheres Ludwig Wilhelm¬
strabe 7, II . St ._ 68343 .2.1

Suche per sofort eine perfekteKöchin
gegen hohen Lohn.

Meldungen Kochstr. 5» 1 Tr.»von 9—12 Nhr. 6008

W erWnes Milieu
(am liebsten Waise ) , 14—17 Jahre
alt, wird von kleiner besserer Familie
anzunehmen gesucht . Vollständig
famil. Behandlung sowie gute Aus¬
bildung im Haushalt wird zngesichert.
Näheres sowie Offerten unt. A. M, 4
postlag . Waldshut (Baden ) . »7710 .».,

Für kl . Haushalt wird einfaches
XMXä .dLcliexi .

das auch Liebe zu Kindern hat, sofort
gesucht . Persönliche Vorstellung
Gartenstraße 17, parterre, zwischen
11 —3 Uhr . 6022 .3.1

Fleißiges Mädchen für Hausar¬
beit sofort gesucht . 68332 2.1

Steinstraße 19 , 2 . Stock.
wird per sofort eine zuwrjiluil verlässige Frau oder

Mädchen » um Vormittags die
Häusl . Arbeiten zu verrichten. Näh .
Osteudstr. 10 , 2. St . r. 68347

Einige tüchtigeWeissnäherinnen
für Hand - u . Maschinenarbeit finden
dauernde und lohnende Beschäftigung
bei 6021 .2 .1
August Schulz , Httttüstr. 24.

Modes .
Ein Lehrmädchen suchen per

sofort _ 6015
Gutmann ,

Waldstrahe 38.
Bnglerin ,

perfekt im Glanz - « . Feinbngelu
sof. gesucht . Auch kann ein Fräulein
das Bügeln erlernen . Angarten -
stratze 71 ._ 68355

Lehrlings-Gesuch.
Wir suchen zum baldigen Eintritt

einen jungen Mann mit guten Schul-
kenntnissen als Lehrling gegen sofort.
Vergütung. 68301.2.1

Eilikaxm & Baer ,
Karlsruhe ,

Papierwaarensabrik.

L. MUller ’s Schirmfabrik , K . Appenzeller Nachf.»
Inhaber Paul Rowinski Karlsruhe , Herrenstr . 20

empfiehlt za den bevorstehenden Feiertagen ihr

reichhaltiges Lager in Sonnen - and Regenschirmen
in jeder Preislage . 6012&1

. und Stoff - Handschuhe !

Damen : Ilerren :
Glaefi , in weiss .

_ _ oouleurt
per Paar von Mk. 1 .50 an ! Glace, in weis» . ,

„ „ » „ 1 .60 „ ! „ „ couleurt .
. per Paar von Mk, 1.25 ai
• » » » n 1 -50 n

sowie GSjrsak .'W &iS&'& iez 'XnL von den billigsten bis zu den feinsten in reioher Auswahl

- ev Kleider - und Dernden-Fabrik Hovnderg
Hermann Priedrioh .

18 Kaiserstrasse 38
- neben dem Elefanten -

empfiehlt für Frühjahr «nd Gommer in großer Auswahl «ud eleganter Ausführung
zu anstergewöhnlich billige« feste« Preise« :

Herren - Anzüge . von
Jünglings -Anzüge . „
14nahen-Anzüge in chic Facoas » . vielenQualitäten „
Ilerren -Ilosen . »

»
n

10 —35
8 - 84

8 .50 —15
3 .80 —18

Anfertigung nach Maatz .
Elegante Bcrarbeitnng unter Garantie gute« GitzenS » nur solide

reelle Qualitäten von Mark 28—52 .

H
Z tüchtige

Aestaurationsköchirmen
* suchen sofort Stellen. 68381

Frau « SK »r , Durlacherstr. 69

^k . A7
'SA « r L 'LrsLLL Esr . «L ^ L7 für alle Berufe

zu vekannt viMgeu Preisen und nur guten erprobten HuaMate «.
Im Interesse meiner verehrl . Kundschaft beziehe ich nnr kleinere Lokale , da

durch hohe Miethe die Preise nunöthig vertheuert werden .
Deshalb , wenn Sie direkt vom Fabrikantenkaufen und Ihre » Bedarf in einem

reellen christlichen Geschäft , ohne übervortheilt zn werden , decken wollen, ist eS
unbedingt erforderlich , daß Sie mein Lager besichtigen «nd fich von der Billigkeit
überzeuge». 5985.2 .1

Auf 15 . Juni wird zu einer Bc-
amtenfamilieein tüchtiges Mädchen
für Häusl . Arbeiten gesucht. Näher.
Jollystr 1 , 1 . Stock , von Mittags
12 Uhr an. 68353

SGhwarzwald .
Tüchtiger junger Kaufmann,

mit allen Arbeiten bestens vertraut ,
sucht unter bescheidenen An.
spräche« sofort oder späterStellung
in einer Fabrik evtl. Hotel im bad .
Schwarzwald . Beste Zeugnisse zur Ver¬
fügung . Gefl. Offerten unt. Nr. 6 8342
an die Exped. d. „Bad . Presse " erbeten .

Comptoiristin.
Ein Fräulein , welches die Buch¬

führung erlernt hat, Maschinenschrei¬
ben und Stenographiren kann , sucht
per sogleich oder später passende
Stellung. Gefl. Offerten unter
Nr. 68313 an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten . 2.1

Zwei Fräulein in gesetzt . Alter
suchen Stelle als Haushälterin
bei einem alleinstehend , älteren Herrn.
Offert , unter Nr . 68340 an die Exped .
der „ Bad. Presse " erbeten ._

Ein Fränlein sucht sof . Stelle
zur Führung eines kleinen Haus¬
haltes, am liebsten zu eineui einzelnen
Herrn. Zu erfragen im Josephs

neustrhaus, Luisi 29. 68350
Ein Fränlein , welches auch franz.

spricht, suchtStelle alsVerkäuferin
in einem Schuhwaaren-Geschäft. Off.
u. 68341 a . d. Exp. d . „Bad . Presse ".

iiisljtip ScMosser,
der auch als Dreher arbeiten kann,
sucht für sofort Beschäftigung .

Offerten unter Nr. 68336 an die
Exped. der „ Bad. Presse".

Kmiserstraße 237, 2. St . , ist ei»
01 elcg ., möbl. Mansardenzimmer
sofort zu vermiethen ._ 68334

Mürgcrstrafie 6 , in der Nähe der
Reichspost , ist eine 3-Zimmer-

Wohnnng , Küche mit Kochgas
Keller u. Mansardenkammer , sogleich
oder später zu vermiethen. Näheres
2. Stock . 68317

3asanenplatz 8 ist im 3. Stock eine
Helle, freundliche Wohnung von

2 Zimmern, Küche und Zugehör auf
1 . Juli zu vermiethen . 68367

Zu erfragen parterre.
Karl -Friedrichstraßc 5, am Markt-

platz, sind Magazlnräume zu
vermiethen ._ 68338
O 'Jubolfftr . 27 , 2. St . recht ?, ist einev '- schöne Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche billig zn venniethen . 68345
dskadcmiestr. 18, Hth. p. , ist ein möbl.

Zimmer sofort an einen Herrn
oder Dame zu venniethen . 88344
gJIuutenftr. 19 ist ei» schön möbl.,

auf die StraßegehendesZimmer
auf 15. Mai oder 1. Juni gu vcr-

88279.2.1

E in auf die Straße gehend., unmöbl.^ Zimmer mit Kochofen ist auf
sofort oder später zu vermiethen. Zu
erfragen Kreuzstr . 8, II , l. 68333

OYJarienftr. 83 , 3. Stock, ist ein gut-k' 1 möbl . Zimmer sofort od . später
billig zu vermiethen . _ 88356
Qtchützenstraße 19, Part., links, in' der Nähe des Vierordtbads , sind
zwei gut möblirte Zimmer an einen
oder zwei bessere Herren sofort zu
venniethen. Dieselben werden auch
einzeln abgegeben._ 68366
Qflcinstr. 12, 3. Stock , ist ein gut

■' möbl. Zimmer an einen bessern
Herrn billig auf den 15. Mai zu ver-
miethen._ 68359
gsNilhelmstr. 30, 3. Stock, ist ein

gut möblirtesZimmer an einen
besiern Herrn sofort billig zu der»
micthcn. 68330
O ähringerstraße 76, 4 . St ., ist ein
O einfach möblirtes Zimmer au
einen anständigen Arbeiter sogleich
oder 15. Mai zu vermiethen . 68368

sÄaiserstraße 151 , 2 Tr. hoch, ist
eitt hübsch möbl. Zimmer mit

Pension sof. zu vermiethen. 68370.2.1

Gesucht
aus

mit etwa 12 Zimmer«,
Gärtchen , in ruhiger Lage,
womöglich in der Stadt zu
m i e t h e n.

Anerbieten mit Preisangabe
unter Nr . B8335 an die @$ >e»
dition der „Bad. Presse * . . ,J
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Marke „ ADss " , in den neuesten Farben . . . . Paar

Damen -fiandschuhe
gemustert, in . 'weiss und farbig, gute Qualität .

Damen - Handschuhe

Damen - Handschuhe
in grossem Farbensortiment u. guten Qualitäten . bis Mk . ! ■ <

. . Paar 18 Pfg.

. . Paar 25 Pfg .

. . Paar 35 Pfg-

„Electa “
. . 'Paar 45 pfg .

. bis Mk 1 . 110

Damen -Corsets
grau Drell mit Spitze . . Stück / o Pfg.

Damen - Corsets
grau Drell mit Festons . . . . . , Stück 118 ifg.

Damen -Corsets
graublau Drell mit Spitze und Banddurchzug . , Stück Pfg.

Damen -Corsets
mode Drell mit reicher Spitzengarnirung . . . Stück BOO Pfg .

Damen - Corsets
neueste Fagons in solider hochfeinster Ausführung bis Mk . B£ iwU

Gelbe Damen - Spangensehuhe , chice Form
Gelbe Gamen - Schnürstiefel .
Schwarze Damen - Spangensehuhe . .
Imitirte Lack - Damenschuhe . . . .
Kmder - Ohrenschuhe . . .

Paar 2 .65 Mk.
Paar 5 .10 Mk.
Paar 2 .25 Mk.
Paar 1 .98 Mk.
Paar Mk. 5999

aunnvLin ,
BurgefF grün, Henkell trocken , Bernhard L Co .,
EnpferkergGold , J . Oppmann , BisingerBonzy etc.
empfehle ich vor Eintritt der Schaumweiusteuer noch zu
Fabrikpreisen.

C . Jessen , Kirlsirche 29a,6005101 Weingroßhandlung .
Ein sehr gut erhaltener Kinder¬

wagen ist bill. zu verkaufen. 89337
Augartcnstraße35 , H., 2. St ., l.

Ein gut erhaltener Ktnderlieg -
wage« ist zu verkaufen. Luise »«
straße 36 , Stb. , 2. St . l. 88314

Billigem
Eine engl. Schlafzimmereinrichtung ,eine eichene Wohnzimmereinrichtung

und ein feiner Salon werden billig
abgegeben in der Schreinerei und
Möbelhandlung von 5984 .3.1Joh . 65b , Schreinermeister,

Waldhornstraße 30/32,
1 Kinderlieg. u . 1 Kindersitz«

wagen, gut erhalten, sind billig zu
verkaufen . Scheffelstr. 57, HI, rechts.

Pumphosen ,
Gelegenheitskanf , so lange

Vorrath ,

in vielen Farben und Stoffarten
in allen Preislagen ,

. /

absolut porös u . wasserdicht ,
empfehlen in bekannt großartiger Attswahl 5997

d & BDds
5kaiserstraße 70 . - Marktplatz. Telefon 1207.

«V euheiten
m

V »
An*

Ausstellung 1 in Pariser Modellen.
Gutsitzende Capotten für ältere Damen

und sonstige
IN euheiten in Standern , Blumen , Hchleieru etc .

empfiehlt 5988 .2.1

H . Dnvignean ,
i 9 Kaiserstrasse Nr . 88 .

EC -ö -te
werden billig garnirt . Uhland -
stratze 14. 2. Stock. 88159.2.2

Ein in sehr gutem Zustande befind!.
Fahrrad Wn-erer)

ist preiswerth zu verlausen . 88315
Marienstratze 51 , IV.In Herren - und Damenwäsche,

Anssteuer«, sowie Repariren
empfiehlt sich tüchtige Weißnäherin .
Köruerstr . 8, 4- St . lks . 88329

Ein zweisitziger Sportwagen ,
wenig gefahren , ist zu verkaufe».
88327 Marieustr . 46 . 4. St .

Für Brautleute !
ist eine schöne Aussteuer für nur 215 M-,
bestehend in 2 französischen, aufgerich«
tcten Betten, Ehiffonnier, Nachttisch ,
Kommode, 4 Stühlen , Tisch, Spiegel ,
Küchenschrank, Küchentisch , 2 Hockern ,
zu verkaufen . Steinstr . 6. B*5-“2'1

ScbMhwaareii - Baüs
JLaVVW ■ /VvlÄtlV Kaiserstrasse ,187 .

Säwmfliehe Neuheiten
xur

Frühjahr - und
Sommer -Saison

lawu-Tennis- Schnlie , Tourenstiefel.
AnfertigiiDg nach Maass . — Eigene Beparatorwerfcstätte .
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